
21. Oktober 2021 I Nr. 42

Offizieller Baubeginn bei Aldi Süd in der Talstraße (v.l.): Alexander Werner (Werner Wohn-
bau GmbH), Peter Meidel (Projektbegleiter), Bürgermeister Franz Masino und Christof Hake  
(Aldi Süd).

Symbolischer Spatenstich bei Aldi Süd

Foto: Gemeinde Waldbronn



2 AMTSBLATT
Nummer 42

Donnerstag, 21. Oktober 2021

Spatenstich für einen neuen  
„Parkplatz für Menschen mit Behinderung“ am Rathausmarkt

 
Freuen sich über den neuen Parkplatz für Menschen mit 
Behinderung an der Volksbank: Bürgermeister Franz Ma-
sino, Vorstand Matthias Heck, Behindertenbeauftragte 
Felicitas Becker und Landschaftsbauer Manuel Gegenhei-
mer.  Foto: Gemeinde Waldbronn

Ein kleiner, aber wichtiger Termin steht für Matthias Heck, 
Vorstandssprecher der Volksbank Ettlingen eG, Waldbronns 
Behindertenbeauftragte Felicitas Becker, Garten- und Land-
schaftsbauer Manuel Gegenheimer und Bürgermeister 
Franz Masino an: Spatenstich für einen neuen „Parkplatz 
für Menschen mit Behinderung“ am Rathausmarkt, direkt 
neben der Volksbank.
„Für behinderte Menschen sind barrierefreie und behinder-
tengerechte Parkplätze eine wichtige Voraussetzung für die 
Teilhabe am öffentlichen Leben“, freut sich Bürgermeis-
ter Franz Masino über diesen Termin. Jedes Jahr werden 
in Waldbronn gemeinsam mit der Behindertenbeauftragten 
und der Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn 
Schwachstellen für mobilitätseingeschränkte Menschen dis-
kutiert und Verbesserungsmöglichkeiten geplant.
So auch an dieser Stelle. Denn die bereits vorhandenen 
„Parkplätze für Menschen mit Behinderung“ sind zum Teil 
sehr schräg und eng gebaut. Doch der neue Parkplatz, be-
stätigt Felicitas Becker, wird ebenerdig und nicht eng, son-
dern mit viel Platz links und rechts für Rollstuhlfahrer gebaut.
Einfach eine gute und wichtige Sache, findet ebenfalls 
Vorstandsprecher Matthias Heck. Deswegen sei es auch 
für die Volksbank Ettlingen selbstverständlich, sich an den 
Kosten für den Platz zu beteiligen. Zumal der neue Park-
platz direkt neben der Filiale Waldbronn entsteht.  
INFO: Parken auf „Parkplätzen für Menschen mit Behinde-
rung“ ist nur Personen mit entsprechendem Ausweis erlaubt.

Klein, aber fein:  
Erfolgreiche Waldputzaktion vom Schwarzwaldverein

Eine kleine, aber feine Gruppe fleißiger Helferinnen und 
Helfer sind am vergangenen Samstag der Einladung des 
Schwarzwaldvereins Waldbronn zur diesjährigen Waldputzak-
tion gefolgt. Leider waren es in diesem Jahr etwas weniger 
als in den vergangenen Jahren. Dass einige Familien mit 
Kindern an der Aktion teilnahmen, hat Franz Linnemann, Vor-
sitzender des Schwarzwaldvereins und Bürgermeister Franz 
Masino besonders gefreut. Beide begrüßte die Helferinnen 
und Helfer und dankten ihnen für ihren Einsatz und ihre Un-
terstützung. Denn: Umwelt- und Naturschutz auch im Kleinen 
ist sehr wichtig.  
Treffpunkt war wie immer das Wanderheim des Schwarz-
waldvereins. Dort wurden besprochen, wer und welchem Ge-
biet auf die Suche geht. Mit Plastiksäcken, Greifzangen und 

guten Ratschlägen bestückt, gingen die Helfer an die Arbeit. 
Seit vielen Jahren kümmert sich der Schwarzwaldverein um 
die Pflege der Umwelt. Auch ihnen gebührt ein großer Dank.  
Bis zum Mittag wurde gesammelt. Anschließend trafen sich 
die Gruppen wieder am Wanderheim und zogen Bilanz: Etwa 
10 Säcke Müll wurden gefüllt und zur Abholung durch den 
Bauhof der Gemeinde bereitgestellt. 
Allein an der Kurklinik wurden zwei volle Müllsäcke gefun-
den. Daneben kam allerlei Unrat wie Pappbecher, Pfandfla-
schen, Kleidungsstücke und Zigarettenstummel zusammen. 
Der ungewöhnlichste Fund war wohl ein Herd an der Pforz-
heimer Straße. 
Zum Abschluss gab es für alle noch ein kleines Vesper zum 
Mitnehmen.

 
Der Umwelt zuliebe: Waldputzaktion des Schwarzwaldvereins.  Foto: Gemeinde Waldbronn
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Danke Waldputzaktion
Herzlichen Dank dem Schwarzwaldverein für die 
Organisation und Durchführung der diesjährigen 
Waldputzete und besonderen Dank allen Helferin-
nen und Helfern, die sich bereitwillig eingefunden 
haben, den Schwarzwaldverein bei der notwendi-
gen Maßnahme zu unterstützen. 

Lobend zu erwähnen sind unsere motivierten Kin-
der, die sich für eine saubere Umwelt einsetzen.

Herzliche Grüße
Ihr Franz Masino, Bürgermeister.

Die Arbeiten am neuen Nahversorgungszentrum von Aldi Süd  
haben begonnen: „Das ist ein echtes Aushängeschild“

Oben wohnen, unten einkaufen: Die Bauarbeiten am neu-
en Nahversorgungszentrum in der Talstraße haben offiziell 
begonnen. Den symbolischen ersten Spatenstich erledigten 
Bürgermeister Franz Masino sowie Vertreter der Werner 
Wohnbau GmbH und Aldi Süd gemeinsam.
Wie mehrfach berichtet sollen auf einer Fläche von 12 000 
Quadratmetern ein Rewe-Markt, ein Drogeriemarkt (dm) so-
wie eine Aldi Süd Filiale gebaut werden. Des Weiteren 
entstehen fünf Gebäudeaufbauten mit zwei bis vier Etagen 
und 115 Wohnungen, davon 20 Prozent sozial gefördert.
Für Christof Hake, Managing Director Property bei Aldi 
Süd, ist der Standort in Waldbronn „ideal“ und ein „echtes 
Aushängeschild“ für Aldi. Der Wandel gehe weg von der 
grünen Wiese, hin zum Kunden in die Ballungsgebiete und 
den Stadtkernen. „Der Kunde will kurze Wege ohne Auto.“
Durch ein neues Nahversorgungszentrum könne der Orts-
kern von Waldbronn belebt und gestärkt werden. Das 
Wohn- und Geschäftshaus werde zudem als nachhaltiges 
Objekt mit PV-Anlage, Solarthermie und E-Ladestationen 
ausgestattet. Gleichzeitig lobte Hake die „vertrauensvolle 
Zusammenarbeit“ mit allen Partnern und dem regen Aus-
tausch mit den örtlichen Vereinen.
Bürgermeister Franz Masino unterstrich die Vorteile des 
Projektes: „Damit sichern wir die Nahversorgung im Orts-
kern von Waldbronn und gewinnen Wohnraum ohne zu-
sätzliche Flächen zu versiegeln.“ Dadurch könne der Druck 
auf den Wohnungsmarkt etwas gemindert werden. Natürlich 
habe es auch kritische Stimmen gegeben, doch insbe-
sondere im Hinblick auf die Fällung der Bäume entlang 
der Hewlett-Packard-Straße sei eine gute Lösung gefunden 
worden. Wichtig sei ihm und dem Gemeinderat auch der 
nachhaltige Anschluss an das Energieversorgungszentrum 

gewesen.
Michael Werner, Geschäftsführer der Werner Wohnbau 
GmbH, betonte den Nutzen, der sich aus der Zusam-
menarbeit mit Aldi Süd für sie ergibt: „Diese Partnerschaft 
bringt viele Vorteile. Bei dem gemeinsamen Projekt kann 
jeder seine Stärken einbringen.“ Auch er dankte nochmals 
für die enge und vertrauensvollen Zusammenarbeit aller 
Partner.  
Anfang kommenden Jahres beginnen in der Talstraße die 
Rohbauarbeiten, die ersten Wohnungen sollen 2024 be-
zugsfertig sein. Nach Abschluss der Arbeiten wird der 
Sportplatz vom FC Busenbach wiederhergestellt.

 
Auf 12 000 Quadratmetern entstehen ein Rewe-Markt, ein 
Drogeriemarkt (dm) sowie eine Aldi Süd Filiale und 115 
Wohnungen.  Foto: Gemeinde Waldbronn
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Endlich wieder: Konzert des Musikvereins Edelweiß Busenbach  
im Kurhaus mit Verleihung der „Pro-Musica-Plakette“

Nach eineinhalbjähriger Zwangspause fand endlich wieder ein 
Konzert des Musikvereins Edelweiß Busenbach im Kurhaus 
Waldbronn statt. Auch wenn durch das fulminate Doppel-
konzert in der Klosterruine Frauenalb und die sommerlichen 
Kurparkkonzerte die Zeit gut überbrückt wurde, merkte man 
es sowohl den Aktiven als auch der Zuhörerschaft an, dass 
das bewährte Format im Kurhaus sehnlichst vermisst wurde. 
Mit viel Euphorie und Spielfreude, machten sich die Aktiven 
im – unter Corona-Bedingungen – dennoch gut besetzten 
Kurhaus bei ihrem „Frühjahrskonzert im Herbst“ ans Werk.
Das Jugendorchester eröffnete das Konzert mit der „Euro-
pafanfare“. Unter der humorvollen Ansage von Eliana Kramar 
und Leon Trautmann zeigte die Jugend, dass sie trotz der 
langen erzwungenen Pause nichts verlernt hat. Es wurden 
einige neue Musikerinnen und Musiker in die Kapelle inte-
griert, die zum großen Teil zuvor die Bläserklasse in Ko-
operation mit der Anne-Frank-Schule besuchten. Dass die 
Integration gelungen ist, zeigten die Jugendlichen auch bei 
„Crazy Apache“. Nach dem anschließenden „Super Hopes“, 
bei dem die beiden Titel „Super Trouper“ und „High Hopes“ 
kombiniert wurden, durfte die Jugend natürlich nicht ohne 
Zugabe von der Bühne gehen.
Zahlreiche Ehrungen
Bevor das große Orchester mit dem Programm fortführte, 
ehrte sowohl der Blasmusikverband als auch der Verein 
zahlreiche Mitglieder für ihr Engagement. So wurde Sarah 
Kirchhoffer für 10 Jahre Aktivität, Julia Schottmüller-Becker 
und Frank Pottiez für 30 Jahre Aktivität und Ulrike Traut-
mann für 40-jährige Aktivität als auch Vereinszugehörigkeit 
ausgezeichnet. Darüber hinaus wurden Markus Hodapp und 
Patrick Barrett für 25- und Gerlinde Edelmann für 60-jährige 
Vereinstreue geehrt. Furios startete sodann das große Or-
chester sein musikalisches Programm mit Themen aus der 
Oper „Zampa“. Hier wurde die Geschichte des Piraten Zampa 
und des Mädchens Alice eindrucksvoll musikalisch erzählt, 

der das Orchester unter der temperamentvollen Leitung von 
Dietmar Schulze die nötige Dramatik verlieh. Es folgte das 
Werk „Fighting Trombones“, in dem die Posaunisten Ronja 
Trautmann, Mark Huber, Frank Pottiez und Eric Schmid ihr 
großes Können als Solisten zeigten. Beim anschließenden 
Stück des erst 19-jährigen Komponisten Matthias Achleit-
ner „Musikerleben“ überraschte Ansager Joachim Hirth alle 
Anwesenden mit der ganz nebenbei geäußerten Bekanntga-
be seiner Hochzeit, was die hoch emotional dargebrachte 
musikalische Darstellung des Lebens eines Musikers für alle 
noch fühlbarer machte.
Die große Ehrung der „Pro-Musica-Plakette“ des Bundes-
präsidenten wurde dem Musikverein durch den Ersten Lan-
desbeamten des Landkreises Karlsruhe Knut Bühler, einem 
großen Fan der symphonischen Blasmusik, zuteil. Die „Pro-
Musica-Plakette“ ist ein Ehrenzeichen der Bundesrepublik 
Deutschland für instrumentales Musizieren. Sie wird seit 
1968 Vereinigungen verliehen, die sich in langjährigem Wir-
ken und besondere Verdienste um die Pflege des instrumen-
talen Musizierens, und damit um die Förderung des kultu-
rellen Lebens, erworben haben. Dieses langjährige Wirken 
wurde bereits im Jahr 2020 zum 100-jährigen Bestehen des 
Musikverein Edelweiß Busenbach bestätigt und das überre-
gionale und internationale Engagement nochmals durch Knut 
Bühler hervorgehoben. International sollte es dann auch mu-
sikalisch in den österreichischen Alpen weitergehen. Die Zu-
hörer reisten mit den Musikern bei „Magic Mountain“ mit der 
Eisenbahn durch den Semmering, der auch als Zauberberg 
bezeichnet wird. Dieses programmatische Musikstück erzählt 
die Geschichte der Eisenbahnstrecke von der ersten Idee bis 
zu dem Zeitpunkt, an dem der erste Zug seine historische 
Fahrt über den Pass machte. Das Saxophonensemble, be-
stehend aus Hannah Bastian, Kathlyn und Uwe Volk sowie 
Hildegard Trautmann, machte sich sodann auf den „Saxotrip 
to Wellerman“, an dessen Ende das gesamte Orchester 
das in der Corona-Pandemie berühmt gewordene Shanty 
äußerst eindrucksvoll intonierte. Mit „Rhythm of the World“, 
bei dem die einzelnen Stationen in der Welt durch Fahnen 
und kennzeichnende Accessoires optisch unterstützt wurden, 
fand ein tolles Konzert seinen offiziellen Schlusspunkt. Die 
Zuhörer erklatschten sich begeistert noch drei Zugaben und 
so konnte der Musikverein Edelweiß Busenbach nochmal 
seine große musikalische Bandbreite unter Beweis stellen. 
Zunächst glänzte Johanna Schulze mit ihrer wunderschönen 
Stimme als Sängerin, als sie die Welt in „Regenbogenfar-
ben“ malte. Der Marsch „Abschied der Gladiatoren“ und die 
stimmungsvolle Melodie aus „Nessun Dorma“ beendeten das 
besondere Konzert. Mit der Aussicht und der Hoffnung auf 
ein „normales“ Konzert am Samstag vor Palmsonntag 2022 
entließ Vorstand Alexander Huber die begeisterten Zuhörer.

 
Endlich wieder vor großem Publikum spielen: Das Orchester des Musikvereins Edelweiß Busenbach.  
 Fotos: MV Edelweiß Busenbach

Eine große Freude war die Überreichung der Pro-
Musica-Plakette des Bundespräsidenten durch den 

Ersten Landesbeamten Knut Bühler an die drei Vor-
stände.



5Nummer 42
Donnerstag, 21. Oktober 2021  AMTSBLATT

WaldSchatz-Rallye anlässlich des 5-jährigen Jubiläums

Am 26.09.2016 zog das Kinderhaus WaldSchatz in die neu-
en Räumlichkeiten in der Tulpenstraße in Reichenbach ein. 
Anlässlich des diesjährigen 5-jährigen Jubiläums fand am 
ersten Oktoberwochenende eine große WaldSchatz-Rallye für 
die Familien des Kinderhauses statt.

Ausgestattet mit Laufzettel und Wegbeschreibung konnte 
jede Familie selbst entscheiden, wann sie am Wochenende 
die fünf Stationen besuchen wollte. Die Stationen waren an 
verschiedenen Orten in der Umgebung des Kinderhauses 
aufgebaut; alle Orte stehen in besonderer Verbindung zum 
Kinderhaus. An jeder Station gab es für die Kinder eine 
Aufgabe: Im Rahmen eines Quiz konnten die Kinder ihr 
Expertenwissen über das Kinderhaus unter Beweis stellen; 
es gab Bewegungsstationen, an denen z. B. über Baum-
stämme balanciert wurde, kreativ konnten die Kinder beim 
Gestalten der eigenen Geburtstagstorte für das Kinderhaus 
werden und an der Fotostation entstanden lustige Erinne-
rungsschnappschüsse.

Am darauffolgenden Montag berichteten die Kinder von ihren 
Erlebnissen und brachten tolle Fotos für eine Fotocollage 
mit ins Kinderhaus.

Das WaldSchatz-Team freut sich auf die nächsten fünf Jahre.  
(Text WaldSchatz)  

Anlässlich des fünfjährigen Jubiläums fand eine Ralley rund 
um das Kinderhaus statt.  Foto: WaldSchatz

Eine-Welt-Stand zum letzten Mal  
in diesem Jahr auf dem Markt

Jetzt am kommenden Freitag, 22.10.2021, sind wir mit 
unseren Eine-Welt-Waren das letzte Mal in diesem Jahr 
auf dem Freitagsmarkt am Rathaus. 

Es wird zu kalt für uns.  

Decken Sie sich noch einmal mit unseren leckeren Le-
bensmitteln ein!

Der Verkauf nach den Gottesdiensten in Karlsbad-Lan-
gensteinbach, Waldbronn-Reichenbach, Waldbronn-Busen-
bach und Waldbronn-Etzenrot geht weiter.

Wir bedanken uns herzlich für ihre Einkäufe/Unterstüt-
zung. Wir sind ab dem Frühjahr 2022 wieder für Sie auf 
dem Freitagsmarkt.

Das Marktteam des EWK

Fr., 22.10.2021
18.30 Uhr  

Lesung „Halloween – Von Geistern, 
Vampiren und anderen Spukgestal-
ten“ mit Birge Tetzner
Veranstaltungsort: Hof des Lese-
treffs
Veranstalter: Trägerverein Kinder- 
und Jugendbücherei „Lesetreff“

Samstag, 
23.10.2021 
13.30 - 15.30 Uhr

Skibasar 
Veranstaltungsort: Albert-Schweitzer-
Schule
Veranstalter: Schwarzwaldverein

Mi., 27.10.2021
18.30 Uhr

Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Walbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem 
Veranstaltungskalender der Homepage der Gemein-
de Waldbronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter 
verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen  
zu den Terminen:

http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Besuchen Sie uns auch im Internet:
w w w. w a l d b r o n n . d e
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                                    Endlich wieder Veranstaltungen 

        „Sinas Reise in die Welt der Schatten“ im Kulturtreff 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sina ist empört. Nie kann sie 
allein sein, auf Schritt und Tritt 
folgt ihr der eigene Schatten! 
Eines Abends, als der Schatten 
riesengroß im Dunkel des 
Zimmers kauert, nimmt Sina 
all ihren Mut zusammen: „Hau 
ab, Schatten!“ ruft sie. Doch zu 
Sinas Verblüffung antwortet 
der Schatten ziemlich lässig 
und lädt sie ein zur großen 
nächtlichen Schattenkonferenz. 
Denn wer seinen Schatten 
loswerden will, der muss beim 
Schattenminister vorsprechen. 
Sina bricht auf zu einer 
magischen Reise durch die 
Nacht, um frei zu sein und 
findet unverhofft einen Gefähr-
ten fürs Leben. 
Eine ungewöhnliche Geschich-
te, findet Clara, die sich bisher 
noch nie daran gestört hat, dass 
ihr Schatten sie überall hin be-
gleitet: „Ich fand es nicht so 
gut, dass Sina ihren Schatten 
über die Klippe geworfen hat“, 
so die Siebenjährige. Dafür hat 
sie sich umso mehr gefreut, 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Am Freitagnachmittag gab es 
nach langer Corona-Pause 
endlich wieder eine Lesung für 
Erst- und Zweitklässler, die  
 
 
als das Mädchen ihren Schatten 
wieder zurückgeholt hat. Manch-
mal wollen wir vielleicht alle 
jemanden loswerden, aber über die 
Klippen werfen? So etwas geht 
natürlich nur in der Geschichte gut 
aus. Kai fand es sogar richtig 
mutig, dass Sina ihren Schatten 
zurückgeangelt hat. Dabei hat ihr 
der Fischfänger geholfen. Doch 
schließlich hat sich das Mädchen 
auch sehr angestrengt diesen zu 
finden. „Ich finde es schön, dass 
sie zum Schluss wieder zusammen 
unterwegs sind und nicht mehr 
alleine“, so Kai, der mit seinem 
Freund Tom in der ersten Reihe 
saß und sich im Anschluss an die 
Veranstaltung noch ein Buch von 
der Autorin Lea-Lina Oppermann 
signieren ließ. Die Jungs hatten 
schon vergessen, wie es im 
Kulturtreff aussieht, aber das wird 
sich nun hoffentlich wieder ändern. 
 
Nächste Veranstaltung vor dem 
Lesetreff: Kürbisse Schnitzen für 
die Freitaglesung (Kinder ab 10 J.) 
21. Oktober, 15.30-17.30 Uhr. 
 

  
die Kinder- und Jugendbücherei 
„Lesetreff“ gemeinsam mit dem 
Kulturring und der Buchhand-
lung LiteraDur organisiert hat. 
Eine Geschichte über Freiheit 
und Freundschaft mit Klavier-
begleitung und Handpuppen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn 
e. V. freut sich über Unterstützung. Wer Lust hat, sich 
ehrenamtlich einzubringen, ist jederzeit willkommen. Info 
bei Ruth Csernalabics oder www.lesetreff-waldbronn.de 
Tel.: 07243 939 8215 Mail: info@lesetreff-waldbronn.de 
 
Nächste Lesung: Freitag, 22. Oktober, 18:30 Uhr 
im Innenhof vor dem Lesetreff (auch bei leichtem Regen) 
 

„Halloween – Von Geistern, Vampiren und anderen 
Spukgestalten“ mit Birge Tetzner 

 

Halloween hat längst auch bei uns einen festen Platz im 
Kalender. Gruselgestalten ziehen am Abend des 31. Okto-

ber von Tür zu Tür, rufen „Süßes, sonst gibt’s Saures!“ 
und fordern Leckereien ein. Aber warum eigentlich? 

Kinderseite immer 14-tägig 
hier auf Seite 6 

ücherei 
gemeinsam mit dem 

. 
ber Freiheit 

Redaktion
Tanja Feller
Marktplatz 7

Nach der Lesung dürfen die Kinder noch die Handpuppen 
ausprobieren und Lea-Lina Oppermann beantwortet Fragen. 

Eine Geschichte über Freiheit und 
Freundschaft mit Klavierbegleitung. 

Ein Buch mit Widmung der Autorin 
ist natürlich etwas Besonderes. 
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Für die erforderliche Kontaktnachverfolgung können 
Sie sich vor Ort über die LUCA-App registrieren oder 
das Besuchererfassungsformular an der Kasse 
ausfüllen. Dieses können Sie sich auch vorab auf der 
Homepage unter www.albtherme-waldbronn.de her-
unterladen und bequem zu Hause ausfüllen.  
 
 
 

 
 
 
 
 

Wandertipps vom Schwarzwaldverein 
 
 

Sonntag, 24.10.2021 
Auf dem Panoramaweg in Forbach 
Abfahrt 9.22 Uhr Bahnhof Busenbach, Wegstrecke 12 km., 
Wanderzeit 3,5 Stunden, An– und Abstieg 220 Meter 
 
Mittwoch, 27.10.2021 
Ab 15.30 gemütlicher Mittwochstreff im Wanderheim zu einer 
geselligen Kaffeerunde. Ab 17 Uhr Rückblick auf die Busreise 
„Romantisches Altmühltal“. 

 

Einfach kommen und wunderschöne 
Herbsttage in der Albtherme genießen 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Alle Informationen für Ihren unbeschwerten und siche-
ren Thermenaufenthalt erhalten Sie auch auf unserer 
Homepage.  

Für Ihren Thermenbesuch gilt weiterhin die 3-G-
Regelung (geimpft, genesen oder getestet). Grund-
lage ist die aktuelle Corono-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg.  

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
 
 

Herbsttage in der Albtherme genießen

Für die erforderliche Kontaktnachverfolgung können 

Einfach kommen und wunderschöne 
Herbsttage in der Albtherme genießen

unterladen und bequem zu Hause ausfüllen. 

Wandertipps vom Schwarzwaldverein

Für die erforderliche Kontaktnachverfolgung können 
Sie sich vor Ort über die
das
ausfüllen. Dieses können Sie sich auch vorab auf der 
Homepage unter www.albtherme
unterladen und bequem zu Hause ausfüllen. 

Wandertipps vom Schwarzwaldverein
Sonntag, 24.10.2021

Alle Informationen für Ihren unbeschwerten und siche-
ren Thermenaufenthalt erhalten Sie auch auf unserer 

Für die erforderliche Kontaktnachverfolgung können 

unterladen und bequem zu Hause ausfüllen. 

Wandertipps vom Schwarzwaldverein



8 AMTSBLATT
Nummer 42

Donnerstag, 21. Oktober 2021

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll  
ganz Waldbronn 21.10.
1,1-cbm-Container 29.10.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container)  28.10.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container)  22.10.
Schadstoffsammlung
Reichenbach 17.11.2021  

Parkplatz Kurhaus – 11:10h-12:10h
Busenbach 18.11.2021  

Parkplatz Freibad – 12:45h-13:45h
Etzenrot 17.11.2021  

Jahnstr./Esternaystr. – 13:25h-13:55h
Zusatztour Ettlingen
Middelkerkerstr. 23.10.2021 14.00h-16:00h
Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag: 15.01.2022, 9:00-14:00h
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb  0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn  609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag 14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 18 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  15 bis 18 Uhr
Samstag  14 bis 18 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“ 
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr
Samstag  0 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Klimaschutz konkret:  
Obst und Gemüse, saisonal und regional

Beim bewussten Einkaufen und Kon-
sumieren von Lebensmitteln muss 
man beachten, dass sehr viel CO² durch 
den Transport von Waren freigesetzt wird. Wer also z.B. 
Lebensmittel, die wohnortnah produziert werden, ver-
braucht, verringert den Transport. 
Das gleiche gilt für den Verbrauch saisonaler Produk-
te, die nicht aus Übersee oder beheizten Treibhäusern 
stammen. Denn viele Obst- und Gemüsearten haben 
außerhalb der regionalen Erntezeit einen langen Weg 
hinter sich. 
Wer frisch, saisonal und regional einkauft, schont das  
Klima.
Hierzu einige Beispiele als Anregungen für Ihren Einkauf:
Der Saisonkalender ist digital unter www.nachhaltig-
keitsstrategie.de/service/publikationen abrufbar und 
liegt als Printversion im Rathaus aus.

Hegegemeinschaft Karlsruher Bergdöfer:  
„Verständnis der Bevölkerung für die Natur nimmt ab“
Engagiert informierte Benjamin Gut, Leiter der Hegegemein-
schaft Karlsruher Bergdörfer und Jagdpächter von Wald-
bronn Busenbach den Umweltbeirat über seine Aufgaben 
und die damit verbundenen Herausforderungen.

Zum Hintergrund: Eine Hegegemeinschaft ist ein Zusam-
menschluss mehrere zusammenhängender Jagdbezirke. In 
diesem Fall acht Bezirke aus dem Landkreis auf rund 2900 
Hektar Fläche, denn „das Wild kennt keine Grenzen“. Ziel 
und Aufgabe, so Benjamin Gut, sind unter anderem der 
Schutz der wild lebenden Tierarten (Niederwild wie etwa 
Hase, Fasan, Rehe, Rebhühner, Fuchs) sowie der Blüh- 
und Brachflächen, aber auch die Heckenpflege, Biotopver-
besserung und Prädatorenbejagung (Räuber). Ein in den 
zurückliegenden Jahren verstärkt auftretendes Problem auf 
heimischen Gebiet war das abnehmende Niederwild; unter 
anderem aufgrund einer stetig steigenden Fuchspopulation. 

In den vergangenen zwei Jahren konnten hier Erfolge ver-
zeichnet werden, gerade durch eine verstärkte Jagd nach 
Füchsen. Viel Energie und Arbeit sei auch in die Rehkitz-
rettung unter Drohneneinsatz gegangen. „Mit Erfolg“, freute 
sich Benjamin Gut. Dass die Hecken oft nicht einheitlich 
oder zu unpassenden Zeitpunkten gepflegt werden und nur 
mit bedingt zufrieden stellenden Agrarumweltmaßnahmen, 
sei ein Problem. 

Ein weiteres, so Gut, das stetig abnehmende Verständnis 
der Bevölkerung für die Natur. Beispielsweise unbelehrbare 
Mountainbiker oder freilaufenden Hunde. Im vergangenen 
Jahr seien 54 Rehe in Elektrozäunen verendet. Darüber 
hinaus sei es sehr schwer, die Pachtgebiete zu bejagen. 
Dies läge unter anderem an vielen Störungen durch Par-
tys, Spaziergänger, Hundebesitzer und Radfahrer. So sei es 
kaum möglich Wild, insbesondere Sauen zu jagen. Beson-
ders „schlimm“ sei es an der Wengertleshütte. Benjamin Gut 
erinnerte den Rat daran, dass die Jagdpächter für die Pacht, 
aber auch für die Schäden durch nicht geschossenes Wild 
aufkommen müssen.

Unterstützung von der Gemeinde erhoffe er sich durch eine 
Art Besucherlenkung mit verstärkter Öffentlichkeitsarbeit, 
mehr Präsenz und Kontrolle in Hinblick auf die Leinen-
pflicht, aber auch finanzielle Unterstützung beispielsweise 
bei Beschilderungen. Letzteres konnte ihm Bürgermeister 
Franz Masino zusichern. Er bekommt neue Hinweis- und 
Infoschilder.

Der Klimaschutz soll in der Gemeinde weiter vorangebracht 
werden
Waldbronns neue Klimaschutzbeauftragte Marie Luise Blau 
stellte in einem ebenfalls engagierten Vortrag ihre Ziele und 
Aufgaben vor: „Unser Ziel ist eine klimaneutrale Verwaltung“. 
Viele Themen stehen dabei im Focus. Die Rezertifizierung 
des European Energy Award ist eines davon. Hier geht es 
darum, den Energieverbrauch der kommunalen Liegenschaf-
ten zu erfassen und erhöhte Verbräuche zu erkennen und 
zu optimieren. 
Eine wichtige Rolle spiele hierbei das Energiecontrolling, 
bei der 17 Gebäude automatisch erfasst werden und damit 
eine gute Übersicht über ihren Energieverbrauch liefern. Das 
Erstellen von Energieberichten für die einzelnen Gebäude ge-
hört ebenfalls zum Tätigkeitsfeld der Klimaschutzbeauftrag-
ten. Ein weiterer Schwerpunkt, so Blau, ist die kommunale 
Wärmeplanung. 
Wichtig hierfür sei eine Bestandsanalyse, welchen Wärmebe-
darf es in der Kommune gebe: „Hier soll ein strategischer 
Fahrplan über mehrere Jahre erstellt werden.“  Gleichzeitig 
sollen Energieverbrauchsausweise für die öffentlichen Ge-
bäude ausgestellt werden. Dies sei für Gebäude mit hohem 
Publikumsverkehr Pflicht.
Ein weiteres Thema sei der Ausbau der PV-Anlagen. „Auch 
hier haben wir in der Gemeinde ein großes Potential“, erläu-
terte Marie-Luise Blau. Insbesondere auf den Schuldächern. 
Hier möchte sie auch die ansässigen Firmen und Privatleute 
mitnehmen, beispielsweise durch eine kostenlose Beratung. 
Die Öffentlichkeitsarbeit soll ebenfalls ausgebaut werden. So 
gibt es etwa wöchentlich konkrete Tipps zum Thema Klima-
schutz im Amtsblatt.

Im Beirat für Umwelt und Agenda 21 notiert
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 27.10.2021 um 18:30 Uhr in den Großen Saal im 
Kurhaus, Etzenroter Straße 2 ein.
Aufgrund der aktuellen CoronaVO sind wir verpflichtet, die 
Kontaktdaten der Zuschauer*innen zu erfassen. Die notwen-
digen Angaben müssen beim Betreten des Großen Saals ge-
macht werden. Bitte beachten Sie die Maskenpflicht, sowie 
die allgemeinen Abstands- und Hygienevorschriften.
Sitzungsunterlagen sind -soweit möglich- im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Vorstellung der neuen Schulleitung der Anne-Frank-Schule
5. Umsetzung Friedhofskonzept Friedhof Etzenrot;

Vorstellung der Ausführungsplanung durch Herrn Dipl.-Ing. 
Klaus Veiel, stadt landschaft plus Landschaftsarchitekten 
GmbH

6. Ausbau der Straße "Am Turnplatz";
Vorstellung der Ausführungsplanung durch Herrn Dipl.-Ing. 
Jan Müller, Müller Ingenieure

7. Spielplatzkonzept Waldbronn - Vorstellung des Planungs-
konzeptes

8. Vergabe Digitalfunk Feuerwehr
9. Einbringen des Haushaltsplanentwurfs 2022: Eckdaten, 

große Maßnahmen des Investitionsprogramms
10. Festlegen des kalkulatorischen Zinssatzes zur Verzinsung 

des Anlagevermögens ab dem 01.01.2022
11. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
12. Sonstiges

Zweckverband für die Wasserversorgung des Hügellandes 
zwischen Alb und Pfinz

Beschluss über die Feststellung  
des Jahresabschlusses und  
die Behandlung des Jahresergebnisses 2016
Feststellung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes für 
die Wasserversorgung des Hügellandes zwischen Alb und 
Pfinz, Sitz Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2016.
Die Verbandsversammlung hat gemäß § 20 I GKZ i.V.m. § 
16 EigBG und § 11 I der Verbandssatzung den Jahresab-
schluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang) 
mit Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2016 beschlossen.
1. Die Netto-Betriebskostenumlage gemäß § 12 II Ver-

bandssatzung für das
Wirtschaftsjahr 2016 wird entsprechend dem Auf-
wanddeckungsprinzip auf  
0,8186153 €/m³ bzw. 1.383.453,27 € festgesetzt.

2. Eine Eigenvermögensumlage gemäß § 12 I Verbands-
satzung wird für das
Wirtschaftsjahr 2016 nicht erhoben.

3. Feststellung des Jahresabschlusses
3.1 Bilanzsumme 5.788.118,60 €
3.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 5.058.849,25 €
- das Umlaufvermögen 729.269,35 €

3.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 4.302.000,52 €

-  die empfangenen Ertragszu-
schüsse

1.127.989,00 €

- die Rückstellungen 0,00 €
- die Verbindlichkeiten 358.129,08 €

3.2 Jahresgewinn/Jahresverlust 0,00 €
3.2.1 Summe der Erträge 1.422.053,25 €
3.2.2 Summe der Aufwendungen 1.422.053,25 €
4.  Behandlung des Jahresergebnisses ist nicht erforder-

lich, da weder Gewinn noch
Verlust entstanden ist.

5. Die Verbandsversammlung erteilt dem Vorsitzenden 
gemäß § 16 III EigBG i.V.m. § 20
GKZ die Entlastung.

6. Die Verbandsversammlung genehmigt über- oder außer-
planmäßige Aufwendungen /
Auszahlungen.

Der Jahresabschluss wurde auf Grundlage des Eigenbe-
triebsgesetzes BW und der Eigenbetriebsverordnung BW am 
02.10.2017 aufgestellt.
Die Verbandsversammlung hat in ihrer öffentlichen Sitzung 
am 11.10.2021 den Jahresabschluss 2016 festgestellt.
Der Jahresabschluss des Zweckverbandes für die Wasser-
versorgung des Hügellandes zwischen Alb und Pfinz, Sitz 
Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2016 wird gemäß § 16 
IV EigBG i.V.m. § 18 GKZ in der Zeit vom 02.11.2021 bis 
03.12.2021 im Rathaus Waldbronn öffentlich ausgelegt.
Die Feststellung des Jahresabschlusses wurde der Rechts-
aufsichtsbehörde am 18.10.2021 mitgeteilt.

Waldbronn, den 11.10.2021
gez.
Franz Masino
Verbandsvorsitzender

Das Bürgerbüro informiert:

Bekanntgabe der Alters/Ehejubiläen im  
Mitteilungsblatt der  Gemeinde Waldbronn 
und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN 
die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95. 
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wö-
chentlich bekannt.
Diejenigen Alters-/Ehejubilare, die nicht im Mitteilungsblatt 
und in den BNN genannt werden wollen und dies noch nicht 
bei uns gemeldet haben bitten wir, nachfolgenden „Melde-
zettel“ rechtzeitig auszufüllen und im Bürgerbüro abzugeben.
Die Meldezettel können auch in die Gemeindebriefkästen der 
jeweiligen Ortsteile eingeworfen werden.

--------------------------hier abtrennen-------------------------

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages, 
sowie eventueller Ehejubiläen im Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Waldbronn und in den BNN abzusehen.

------------------------------------------------------------------------
Zu- und Vorname

------------------------------------------------------------------------
Straße

------------------------------------------------------------------------
Geburtstag

Waldbronn, den ________________________________________

------------------------------------------------------------------------
Unterschrift

--------------------------hier abtrennen-------------------------
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Das Umweltamt informiert

Neue Öffnungszeiten an den Bioabfallplätzen:
Die Öffnungszeiten an den Bioabfallplätzen werden über 
die dunkleren Wintermonate angepasst.
Die Grüngutplätze sind davon unberührt.
Ab dem 1. November sehen die Öffnungszeiten für die Bio-
sammelstelle folgendermaßen aus:
Winterzeit 1. November bis 31. März
Ermlisgrund
Dienstag 14-16 Uhr
Samstag 11-16 Uhr
Etzenrot
Samstag 14-16 Uhr
Ab 1. April gelten wieder die Sommeröffnungszeiten.

Obstbaumförderung der Gemeinde:  
Abholtermine der Bäume
Die im Rahmen der Obstbaumförderung der Gemeinden 
bestellten Obstbäume können am Freitag, den 05.11. und 
Samstag, 06.11. jeweils von 8 Uhr bis 12 Uhr an der 
Gemeindegärtnerei, Friedhofstr 13 in Busenbach abgeholt 
werden.
Bitte vor Ort bei Abholung bar bezahlen. Ein Obstbaum-
schnitt wäre ebenfalls noch möglich.

Fairtrade Kampagne

Eine-Welt-Kreis Waldbronnn/Karlsbad:  
„Ulmer Initiative für Kabul e. V.“ gibt nicht auf!
Vor zehn Tagen besuchten wir die afghanische Familie Ra-
fizada in Dornstadt bei Ulm und erfuhren in einem persön-
lichen Gespräch ausführlich über den Zustand des Landes 
und den weiterhin angestrebten Einsatz für die afghanische 
Bevölkerung. Das Hauptaugenmerk der seit Februar 1999 
offiziell angemeldeten Hilfsorganisation liegt in Versorgung von 
Kranken durch Ausstattung von Krankenhäusern, insbesonde-
re der urologischen und chirurgischen Abteilung eines Kabuler 
Krankenhauses; außerdem in der Ausrüstung von Schulen mit 
Lehrmitteln und Schreibmaterialien. Auch unter den Taliban 
können Kinder, Mädchen wie Jungen 5 Jahre die Grundschule 
besuchen, Mädchen nur solange ihnen ihre Weiblichkeit noch 
nicht anzusehen ist!  Aber! - die Lehrkräfte bekommen seit 
Monaten kein Gehalt und leiden große Not.
In Afghanistan herrschen unsägliche Zustände, wie wir auch 
aus der Tagespresse erfahren. Herr Rafizada und seine Frau 
konnten uns konkrete Beispiele nennen, z.B., dass etliche 
Politiker Gelder in Millionenhöhe von den Banken geraubt und 
sich damit abgesetzt haben. Und dass das US-Militär beim 
Verlassen des Landes viele Maschinen und Anlagen zerstört 
hat, die teilweise dem Afghanischen Volk gehören. Für Afgha-
nistan kommt noch erschwerend hinzu, dass es seit mehreren 
Jahren in diesem ariden (trockenen) Land nicht mehr gereg-
net hat, es herrscht Hungersnot, wie dies auch von ande-
ren Hilfsorganisationen bestätigt wird (Welthungerhilfe, Caritas 
Int.,...) Das Land liegt "in Schutt und Asche".
Dennoch: Hilfe von außen wird von den Taliban geduldet.
Es gibt also genügend Gründe, akut die "Ulmer Initiative", 
das Lebenswerk von Herrn Rafizada, zu unterstützen, wie 
wir es vom EineWeltKreis schon seit Jahren tun. Er hat 
die Möglichkeit, dass die Spendengelder sicher an Ort und 
Stelle gelangen. Sein Bruder und andere Familienmitglieder 
sorgen dafür, dass die Hilfe dort ankommt, wo sie gebraucht 
wird. Es ist von großem Wert, dass sich die Familienmitglie-
der aufeinander verlassen können.
Wenn man sich noch ausführlicher informieren möchte, dann 
stehen wir gerne zur Verfügung (Tel.: 07243-65370). Wer die 
Ulmer Initiative unterstützen möchte, kann das gerne über unser 

Eine-Welt-Konto tun: IBAN: DE41 6609 1200 0009 7022 10; Stich-
wort "AFGHANISTAN". Dafür ein herzliches "Vergelt´s Gott".
Sobald sich Herr Rafizada von einer schweren Operation er-
holt hat, könnte er Waldbronn auch einen Besuch abstatten, 
falls das gewünscht würde. Manch eine*r mag sich noch an 
Ihn erinnern, als er 2002 an unserem Fastenessen zugunsten 
der "Ulmer Initiative für Kabul" teilgenommen hatte.
Waldbronn im Oktober 2021
Georg Vogel / Elke Heumann

Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Weiter Wohnraum gesucht
Das Leben geht weiter – auch in Pandemie-Zeiten. Auch 
bei inzwischen gelockerten Kontaktbeschränkungen leiden 
unsere Schützlinge unter den beengten Wohnverhältnissen in 
den Sammelunterkünften. Vor allem für Familien mit Kindern 
ist das eine Tortur.
Wir suchen daher weiter dringend Wohnraum, vor allem für 
Familien, aber auch für Einzelpersonen, die inzwischen berufs-
tätig sind und ihre Arbeitszeiten nur schwer mit dem Leben 
in der Gemeinschaftsunterkunft in Einklang bringen können.
Wir würden uns über entsprechende Angebote an unsere E-Mail-
Adresse willkommenfuerfremde@waldbronn.de sehr freuen.
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
http://www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Aus dem Beirat für Umwelt und Agenda
Allianz für Niederwild
Als Niederwild werden jagdbare Tiere wie z.B. Hasen, Füch-
se, Rehe, Rebhühner und Fasane bezeichnet. Das waren frü-
her die Tiere, die vom „niederen“ Adel erlegt werden durften. 
Viele dieser Wildtierarten wie z.B. Rebhuhn, Hase und Fasan 
sind landesweit in einem dramatischen Niedergang begriffen. 
Die Gründe dafür sind vielfältig. 
Der Hauptgrund dürfte aber wohl der Verlust an geeigneten 
Lebensräumen sein. Flächenverluste durch die Ausdehnung 
von Siedlungsbereichen, Abnahme des Strukturreichtums 
durch Rodung von Hecken, Rückgang der Streuobstbewirt-
schaftung und Schaffung großer Ackerschläge sind hier zu 
nennen. Hinzu kommt noch der große Besucherdruck, der 
das Niederwild in Stress versetzt. 
Über all diese Probleme in unserer Flur und über Maßnah-
men zur Verbesserung der Lebensbedingungen von Hase, 
Fasan und Co. berichtete der Leiter der Hegegemeinschaft 
„Karlsruher Bergdörfer“, Benjamin Gut, in einem engagierten 
Vortrag. So hat die Hegegemeinschaft durch das Pflanzen 
von Hecken und das Anlegen von Blühstreifen (Zusammen-
arbeit mit der Artenschutzstiftung Karlsruhe) schon einiges 
für die Erhöhung der Biodiversität in unserer Region getan. 
Sie ist dabei Partner der „Allianz für Niederwild“ einem 
breiten Bündnis von Jägern, Naturschützern, Kommunen, 
Landwirten, Grundeigentümern, Behörden und Forschungs-
einrichtungen in Baden-Württemberg. 
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Das Bündnis wird u.a. auch vom NABU und vom BUND 
unterstützt. 
Wir sind der Meinung, - und dafür werden wir uns auch 
einsetzen -  dass auch die Gemeinde Waldbronn die Na-
turschutzaktivitäten der Hegegemeinschaft im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten unterstützen sollte.

Es geht voran – Klimaschutz auf gutem Weg
Ein zielgerichtetes und umfangreiches Arbeitsprogramm stell-
te uns die neue Klimaschutzmanagerin, Marie-Luise Blau, 
vor. So steht die Rezertifizierung nach dem European Energy 
Award ganz oben auf ihrer Liste. 
Hierin stellen die kommunalen Gebäude einen wichtigen 
Punkt dar. Sie sollen nun mit einem Energie-Check intensiv 
untersucht werden. 
Endlich wird es auch wieder einen Energiebericht geben, 
aus dem man Handlungsempfehlungen zur Verbesserung der 
energetischen Situation ableiten kann. 
Aus den Reihen des Umweltbeirats kam die Anregung, auch 
die Energiebedarfe der Albtherme – obwohl sie nicht zu den 
kommunalen Gebäuden zählt – mit in den Blick zu nehmen. 
Weiter führte Frau Blau aus, dass weitere Photovoltaikanla-
gen auf kommunalen Dächern geplant sind. Natürlich wer-
den wir uns dafür einsetzen, dass der dafür vorgesehene 
Betrag von 100.000 € auch zukünftig im Haushalt bestehen 
bleibt. Erhöhung der Nutzung erneuerbarer Energien sowie 
die Ermittlung des Wärmebedarfs in unserer Gemeinde wa-
ren weitere Punkte, die uns Marie-Luise Blau vorstellte. 
Wir sind sehr gespannt auf die Ergebnisse und davon über-
zeugt, dass es eine gute Entscheidung war, als der Ge-
meinderat im Oktober des vergangenen Jahres den Weg 
für eine neue geförderte Stelle im Klimaschutz frei gemacht 
hat. So bekommt dieses wichtige Thema mehr Effizienz und 
Durchsetzungskraft.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Beate Maier-Vogel, Marc 
Purreiter, Sarah Becker, Karola Keitel

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
-  Azubis für Jugendschutz. Junge Menschen im Landkreis 
lassen sich für das Thema Suchtprävention ausbilden. 

-  Wieso, weshalb, warum? Wer so fragt, … bleibt unver-
standen. Virtuelle Gesprächsrunden für pflegende An-
gehörige.

-  Angst? - Ich schaue Dir ins Gesicht! Psychologische 
Beratungsstelle bietet Vortrag an.

Die Broschüre ‚Mehr Schutz bei Häuslicher Gewalt‘  wurde 
aktualisiert 
Herausgeberinnen sind die Gleichstellungsbeauftragten im 
Landkreis Karlsruhe
Die Neuauflage der Broschüre „Mehr Schutz bei Häusli-
cher Gewalt“, die von den Gleichstellungsbeauftragten im 
Landkreis Karlsruhe herausgegeben wird, liegt vor. Die neu-
aufgelegte Broschüre, die vorrangig für Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren konzipiert ist, ist ab sofort bei den 
Gleichstellungsbeauftragten erhältlich und zusätzlich auf de-
ren Homepage unter www.waghaeusel.de, www.bruchsal.de, 
www.ettlingen.de,  oder www.landkreis-karlsruhe.de abrufbar.
Die Gleichstellungsbeauftragten sind wie folgt erreichbar: 
Sarah Schweikert, Stadt Waghäusel, sarah.schweikert@wag-
haeusel.de. Sabine Riescher, Stadt Bruchsal, gleichstellung@
bruchsal.de, Silke Benkert, Stadt Ettlingen, gleichstellung@
ettlingen.de, und Astrid Stolz, Landratsamt Karlsruhe, gleich-
stellungsbeauftragte@landratsamt-karlsruhe.de

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Waldbronner 
Bürger in Karlsbad - Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater Car-
lo Weber Langensteinbach
Fragen und Antragstellung nur noch telefonisch unter
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de möglich.
Bitte immer die Rentenversicherungsnummer nennen.

Kreisjugendring-Onlinevortrag: Seelische Gesundheit - 
Auswirkungen der Pandemie auf Kinder und Jugendliche 
Die Auswirkungen der Pandemie und des Lockdowns für 
Kinder und Jugendliche beschäftigen uns nach wie vor. 
Werden diese Folgen eine ganze Generation nachhaltig be-
einträchtigen oder können Kinder und Jugendliche sich auch 
schnell wieder von den Einschränkungen und Belastungen 
erholen? Das Seminar gibt Einblicke in aktuelle Erkenntnis-
se zu möglichen Auswirkungen der Corona-Pandemie auf 
die seelische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 
und richtet den Blick auf Unterstützungsmöglichkeiten: Was 
kommt auf uns als Jugendleiter*innen zu, die wir mit Kindern 
und Jugendlichen arbeiten? Wie können wir belastete Kinder 
und Jugendliche stärken? Im Austausch mit den Teilneh-
menden wollen wir auf der einen Seite für das Erleben und 
die Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen sensibilisie-
ren. Weiterhin wollen wir uns mit den Themen Haltung und 
Handlungsspielräume beschäftigen. Der kostenlose Vortrag 
findet am Donnerstag, den 28.10., von 18.30 bis 21.00 Uhr 
statt.
Anmeldeschluss ist Montag, der 25.10. unter www.kjr-ka.de.

Ersatzverkehr für AVG-Stadtbahnlinien S1 und S11 erfor-
derlich: Vollsperrung zwischen Karlsruher Albtalbahnhof 
und Ettlingen Stadtbahnhof ab dem 29. Oktober 
Im Zeitraum von Freitag, 29. Oktober, 22 Uhr bis Montag, 8. 
November, 4 Uhr, muss die Strecke vom Karlsruher Albtal-
bahnhof bis zum Stadtbahnhof Ettlingen für den Stadtbahn-
betrieb komplett gesperrt werden. Die Linien S1 und S11 
werden auf diesem Abschnitt für den genannten Zeitraum 
komplett durch Busse ersetzt. Zwischen dem Stadtbahnhof 
Ettlingen und Ittersbach (S11) sowie Richtung Bad Herrenalb 
(S1) können die Stadtbahnen jedoch verkehren. Im Karlsru-
her Stadtgebiet gilt im Zuge der Maßnahme für die S1 und 
die S11 ein geänderter Routenverlauf, da der Albtalbahn-
hof nicht passiert werden kann. Die Sperrung ist aufgrund 
mehrerer Baumaßnahmen entlang der Strecke erforderlich. 
Unter anderem finden Sanierungsmaßnahmen im Bereich 
des Albtalbahnhofs und der Battstraße sowie entlang der 
Strecke zwischen der Haltestelle Ettlingen Neuwiesenreben 
bis zur Haltestelle Ettlingen Erbprinz statt. Dort werden di-
verse Gleisbaumaßnahmen bzw. Stopfarbeiten umgesetzt. Zu 
der Gesamtmaßnahme gehört auch die Ertüchtigung der 
Bahnübergangssicherung Ettlingen-Erbprinz, mit der bereits 
ab Freitag, 22. Oktober, begonnen wird. Der dortige Bahn-
übergang wird zu diesem Zweck für zwei Wochen für den 
Fußgänger- und für den Straßenverkehr voll gesperrt – ent-
sprechende Umleitungen werden eingerichtet. Im Bereich 
des Bahnübergangs wird nicht nur die Bahnübergangstech-
nik erneuert – auch von Seiten der Stadt Ettlingen werden 
hier bauliche Maßnahmen für ein erweitertes Radfahrangebot 
im Bereich der Schillerstraße / Rastatter Straße umgesetzt. 
Um sowohl den Radfahrern als auch dem motorisierten 
Verkehr mehr Platz einzuräumen, sind Straßenbauarbeiten 
notwendig. Unter anderem muss im Straßenraum der Mit-
telstreifen versetzt werden, um mehr Platz für Radfahrer zu 
schaffen. Die Arbeiten an der Bahnübergangssicherung und 
im Straßenraum erfolgen ab Ende Oktober nur tagsüber.
Die AVG bittet ihre Fahrgäste für die Einschränkungen um 
Verständnis.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Die Offerta kommt zurück und wir sind wieder dabei!
Nach einjähriger Pause öffnen sich die Tore der Offerta in 
Karlsruhe vom 30.10.21 - 07.11.21 wieder. Auch das Po-
lizeipräsidium Karlsruhe ist mit einem erweiterten Angebot 
am Start.



13Nummer 42
Donnerstag, 21. Oktober 2021  AMTSBLATT

Unsere Kolleginnen und Kollegen beantworten wie gewohnt 
Fragen rund um die polizeiliche Verkehrs- und Kriminal-
prävention. Außerdem gibt es dieses Jahr zum ersten Mal 
täglich etwa 20-minütige Vorträge zu den unten aufgeführten 
Themen.
•	 11 Uhr - Gefahren im Straßenverkehr (E-Mobilität/Fahr-

rad/Ablenkung)!
•	 13 Uhr - Drogen-/Alkoholprävention und deren Auswir-

kungen im Alltag!
•	 14 Uhr - Gefahren im Internet bzw. der digitalen Welt 

erkennen!
•	 15 Uhr - Betrug an Senioren — Schutz gegen Trickbe-

trüger und Trickdiebe!
•	 16 Uhr - Zivilcourage — Wie verhalte ich mich, wenn ich 

Zeuge von Gewalt werde?
Sondervorstellungen:
•	 Sa., 30.10.21, 13 Uhr – BIOS - Verein für Opferschutz
•	 So., 31.10.21, 14 und 16 Uhr - Theaterstück der Badisch 

Bühn „Der falsche Polizeibeamte“
•	 Mo., 01.11.21, 13 Uhr - Wildwasser und Weißer Ring
•	 So., 07.11.21, 14 und 16 Uhr - Theaterstück der Badisch 

Bühn „Der falsche Polizeibeamte“
•	 So., 07.11.21 – nach Anschluss an unsere Vorträge führt 

ein Spürhund des Zolls sein Können vor
(Änderungen vorbehalten.)
https://ppkarlsruhe.polizei-bw .de/praevention/
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Sie finden uns in der Halle 2 am Stand i38.
Gerne geben Ihnen auch die Mitarbeiter der Prävention 
des Polizeipräsidiums Karlsruhe unter der Telefonnummer: 
0721/666-1201 Auskunft.
Weitere Informationen und Tipps zur Prävention gibt es auf 
der Internetseite des Referats Prävention der Polizei Karlsru-
he: https://ppkarlsruhe.polizei-bw.de/praevention/

Wir gratulieren 

Geburtstage
22.10. Lerche Hannelore   70 Jahre
23.10. Wulz Brigitta     80 Jahre
24.10. Simon Luzie     90 Jahre  
25.10. Zandonella Friedrich   85 Jahre
27.10. Oswald Anita     70 Jahre
28.10. Neumaier Ursula    85 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.  
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad fin-
det am
Montag, 25.Oktober, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino 
(Seminarstraße,
Ettlingen) statt. Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de oder 
Tel. 0170/4842194.

Tagesfahrten am Volkstrauertag nach Niederbronn und 
Andilly -  Orte des Erinnerns und Versöhnens
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. Nordba-
den bietet anlässlich des Volkstrauertages (14.11.21) Fahrten 
zu den Gedenkveranstaltungen auf den Kriegsgräberstätten 
in Niederbronn-les-Bains und Andilly (Lothringen) an. Bei 
diesen Zeremonien wird gemeinsam mit der lokalen Bevölke-
rung allen Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht. 
Dieses gemeinsame Gedenken ist auch ein bewegendes 

Zeichen der Versöhnung und Völkerverständigung. Es wer-
den zu beiden Orten Tagesfahrten ab Karlsruhe angeboten. 
Anmeldeschluss ist der 29. Oktober. Der Reisepreis inkl. 
einem Essen beträgt für Niederbronn 40 €, für Andilly 63 €. 
Es gelten die jeweiligen Coronaregelungen.
Anmeldung und weitere Informationen unter 0721/23020 
oder per E-Mail an bv-karlsruhe@volksbund.de.

Volkshochschule Waldbronn
Seit Beginn des Herbstsemesters 2021 im September gel-
ten in Baden-Württemberg für uns Volkshochschulen neue 
Regelungen:
Die 7-Tages-Inzidenz wird durch die 3G-Regelung (Genesen, 
Geimpft, Getestet) abgelöst. Diese erweiterten Regelungen 
ermöglichen uns für diesen Personenkreis die Durchfüh-
rung des vollständigen Kursprogramms. Die Maskenpflicht 
in unseren Räumlichkeiten besteht allerdings weiterhin für 
Situationen, die den Mindestabstand von 1,5 Metern nicht 
dauerhaft gewährleisten. Für weitergehende Informationen 
erreichen Sie uns zu den bekannten Öffnungszeiten persön-
lich, telefonisch oder per E-Mail vhs@waldbronn.de bzw. 
nutzen Sie unsere Homepage.
Unsere Programmbroschüre für das Semester 2-2021 gibt 
es wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung. 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer Home-
page www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und sich 
über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) anmelden; 
selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schriftlich: 
Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch freie 
Plätze:
012 - Spanisch Grundstufe (A1) Anfänger ohne Vorkenntnisse / 
Luz Helena Gottschlich
Mittwoch, ab 27.10.2021, 19.45 - 21.15 Uhr, 9-mal, 62,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
112 - „Expedition ins Bierreich“ ONLINE - Craft-Bier-Ver-
kostung / Florian Herm
Freitag, 19.11.2021, 19.00 - 21.30 Uhr, € 49,00 (inkl. Mate-
rialkosten und Versand) 
Anmeldeschluss: 31.10.2021
121 - Selbst ist der Mann Workshop - Nähen für Männer / 
Elvira Schneider
Freitag, 05.11.2021, 18.00 - 22.00 Uhr und Samstag, 
06.11.2021, 09.30 - 13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a
132 – Waldbaden für Kinder von 6-12 Jahren / Frauke Grötz
Freitag, 29.10.2021, 16.00 - 18.00 Uhr, 20,00 €, Madonnen 
Bildstock, Ende Merkurstraße
134 – Schnupperkurs Indian Balance for Kids für Kinder ab 
6 Jahren / Michael Thoma
Montag, 25.10.2021, 15.00 - 16.00 Uhr, 10,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
137 – Ferienkurs Taekima Kids für Anfänger Selbstverteidi-
gung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung für Kin-
der von 7-12 Jahren / Kai Pustlauk
Di. 02.11., Mi. 03.11., Do. 04.11.2021, jeweils 14.00 - 15.30 
Uhr, 52,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
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139 – Ferienkurs Mutter- oder Vater-Kind Taekima Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung 
für Kinder ab 6 Jahren mit Mutter oder Vater / Kai Pustlauk
Samstag, 06.11.2021, 14.00 - 17.00 Uhr und Sonntag, 
07.11.2021, 10.00 - 13.00 Uhr,
95,00 € pro Paar, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
Terminänderungen:
079 – Workshop Line Dance für Anfänger / Gerd Herberger
Samstag,  30.10.2021, 15.00 - 17.00 Uhr und Sonntag, 
31.10.2021, 10.00 - 12.00 Uhr,
26,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
056 - Faszien-YOGA / Gritta Gebbert
Freitag, ab 19.11.2021, 18.45 - 19.45 Uhr, 5-mal, 27,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Autorinnenlesung: Birge Tetzner „Halloween – Von Geistern, 
Vampiren und anderen Spukgestalten 
Halloween hat längst auch bei uns einen festen Platz im 
Kalender. Kleine Gruselgestalten ziehen am Abend des 31. 
Oktober von Tür zu Tür, rufen „Süßes, sonst gibt’s Saures!“ 
und fordern Leckereien ein. Aber warum eigentlich?
Eine Spurensuche rund um die schaurigste Nacht des Jahres. 
Dauer: ca. 50 Min.
(Veranstaltung für Kinder ab 10 Jahren. Bitte keine jüngeren Kinder!)
Die Veranstaltung findet auch bei leichtem Regen statt! Und 
ihr dürft natürlich gerne verkleidet kommen!
Für den Besuch der Veranstaltung gelten die 3G-Bestimmun-
gen! Kinder bringen bitte die Testbestätigung der Schule, 
bzw. einen aktuellen Schülerausweis mit!
Eine Veranstaltung der Buchhandlung LiteraDur in Zusam-
menarbeit mit dem Lesetreff Kinder,- und Jugendbücherei 
Waldbronn
Freitag, 22.10.2021
18:30 Uhr
Lesetreff
Stuttgarter Str. 25
76337 Waldbronn
Eintritt: € 5,-

 
Birge Tetzner und ihr Buch über Halloween Foto: LiteraDur

Aktuelles vom Bilderbuch-Pfad Waldbronn am Panoramaweg
bis zum 23.10.:

„Plapperküken“
Janie Bynum

NordSüd
ab dem 23.10.:

„Ein Jahr im Wald“
Emilia Dziubak

ars edition
Fantasievoller Wimmelspaß für die ganze Familie!
In diesem Bilderbuch kannst du den Wald und seine Be-
wohner zu verschiedenem Wetter und zu unterschiedlichen 
Tageszeiten bewundern – von Januar bis Dezember. Ein 
besonderes Buch für kleine Naturentdecker ab 3 Jahren.
Weitere Informationen unter www.lesetreff-waldbronn.de 
und www.literadur.de

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke

Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/Online-
anmeldung.html

Schulen und Kindergärten

Kindergarten
St. Bernhard

Jahreshauptversammlung
Der Förderverein des Kindergartens St. Bernhard lädt ein zur
Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, den 27.10.2021, um 19.30 Uhr in den Räumen 
des Kindergarten St. Bernhard.
Alle Mitglieder, Eltern, Erzieherinnen und Interessierte sind 
herzlich eingeladen.
Es steht die Neuwahl von Kassenwart, 1. und 2. Vorstand 
sowie der Beisitzer an.
In der Jahreshauptversammlung können Sie Vorschläge und 
Ideen einbringen. Wir hoffen deswegen auf ein reges Inter-
esse und bitten um zahlreiches Erscheinen.
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit!
Sollten vorab Fragen bestehen, melden Sie sich bitte unter 
E-Mail: mapartikova@gmx.net

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Unsere Kirche in Corona-Zeiten
Sonntag, 24. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Hausgottesdienst
Die Hausgottesdienste erhalten Sie per E-Mail (für die Auf-
nahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@kbz.
ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) 
oder vor der Kirche zum Abholen!
Änderungen in Abhängigkeit von der Pandemieentwicklung 
vorbehalten. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf der 
Homepage.

Wochenspruch: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.
(Römer 12,21)
Sonntag, 31. Oktober Reformationstag
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst mit Vorstellung des Konfi-
Jahrgangs 2021/22
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10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gruppenraum
18.00 Uhr „Wir sind frei! Doch wozu?“, Gemeinsamer Got-
tesdienst des Kirchenbezirks Karlsruhe-Land zum Reformati-
onstag, evangelische Kirche Dettenheim-Rußheim
Predigt: Dekan Dr. Martin Reppenhagen; Liturgie: Pfarrer 
Gregor Waskow;
musikalische Gestaltung durch die Bezirkskantoren
Bitte melden Sie sich über das Formular auf der Homepage 
(www.ev-kirche-waldbronn.de, auf der Startseite den Link - 
https://evkirchewaldbronn.church-events.de/ - anklicken) vor-
ab zur Teilnahme an. Die Teilnehmenden müssen gemäß den 
aktuell geltenden Vorschriften auf unserem Gelände sowie 
während des ganzen Gottesdienstes eine OP- oder FFP2-
Maske tragen.
Wem eine digitale Anmeldung über das Buchungssystem 
nicht möglich ist oder wer hierbei Hilfe benötigt, kann sich 
unter der Telefonnummer 0177/8 92 55 38 an Herrn Wis-
niewski aus unserem Kirchengemeinderat wenden. Sprech-
zeiten: Mo-Sa 19-21 Uhr
Änderungen in Abhängigkeit von der Pandemieentwicklung 
vorbehalten. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf der 
Homepage.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor Dienstag, 26. Oktober, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Cindy Hantschel, Tel. 3587085 oder Carmen Kulas, 
Tel. 0176/45946494
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
„Gemeinsam unterwegs“ mit dem Adventskalender  
„Der andere Advent“
Vom 27. November bis zum 6. Januar sind wir mit dem 
anderen Advent gemeinsam unterwegs. Die Gedichte, Bilder, 
Geschichten und Erzählungen möchten Sie zum Nachdenken 
einladen über unsere Zeit, unser Miteinander und unsere 
Zuversicht. 1 Exemplar kostet 9,00 Euro.
Bitte bestellen Sie verbindlich die gewünschte Stückzahl bis 
zum 22. Oktober, wegen des Urlaubs des Pfarrbüros aus-
schließlich per E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de

Bürozeiten: Das Pfarrbüro ist bis einschließlich 22. Oktober 
2021 geschlossen.
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Tanztag mit Prof. Dr. Siegfried Macht
„Da öffnen sich die Tore, Jubel tritt ein“ 
Herzliche Einladung zu einer ganztägigen Mitmach-Tanzlie-
der-Reise durch die Bibel mit dem renommierten Theologen 
und Tanzpädagogen Prof. Siegfried Macht, Bayreuth. Einen 
Schwerpunkt seiner Arbeit bilden Publikationen und Semina-
re zur Verknüpfung von Theologie und Tanz.
Was erwartet Sie?
Biblische Texte in Lied-Tänzen aus aller Welt, Meditatives 
und Lebhaftes, Historisches und Folkloristisches, Humorvol-
les und Hintergründiges… mit einer Einführung in die Sym-
bolik der Schritte, Raumwege und Figuren.
Termin:
Sa., 13. November, 09.30 – 17.00 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrzentrum Ernst Kneis, Waldbronn-Rei-
chenbach

Kostenbeitrag: 
33,00 € inkl. Getränke;
Mittagsvesper zum Preis von 5,00 € möglich, bitte angeben! 
Anmeldeschluss:
Do., 28. Oktober
Info und Anmeldung: 
Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171 5615040,
kuhnimhof@sewk.de

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 07243 2199413. 
l.mueller@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr., 9 - 11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, Tobias Steigert, FSJ
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: 
Mo. - Fr., 9 - 12 Uhr u. Mi., 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00 Uhr

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf Weiteres be-
stehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapazität 
durch den Mindestabstand in den Kirchen nicht ausreicht. Sie 
können versuchen, ohne Anmeldung zu kommen, auf die Ge-
fahr hin, dass Sie keinen Platz bekommen. Die Erfahrung zeigt, 
dass es unter der Woche oft noch freie Plätze gibt. Auf jeden 
Fall benötigen wir Ihre vollständigen Kontaktdaten, die Sie ohne 
Anmeldung dann beim Betreten der Kirche notieren müssen.
Aktuelle Regeln im Überblick:
- Folgen Sie bitte den Anweisungen unserer Ordner. Sie 
gewährleisten so einen reibungslosen Ablauf.
-  An den Eingängen wird Ihnen Desinfektionsmittel angeboten.
- Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit.
-  Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln. Das Tragen einer 
FFP2-Maske oder einer OP-Maske ist verpflichtend. Kinder 
unter 6 Jahren müssen keine Maske tragen.

-  In unseren Gottesdiensten kann wieder gesungen werden. 
Entscheiden Sie bitte selbst, ob Sie dies – immer mit 
Maske – tun möchten.

-  Sie müssen zu unseren Gottesdiensten nicht geimpft oder 
getestet sein. Bei Krankheitssymptomen jeglicher Art blei-
ben Sie aber bitte zu Hause.

Es gelten insgesamt die aktuellen Regelungen der Diöze-
se, diese sind unter https://www.ebfr.de/html/content/corona.
html einsehbar, sowie die zum Zeitpunkt des Gottesdienstes 
oder der Veranstaltung gültige Corona-Verordnung des Lan-
des Baden-Württemberg.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie, sich für folgende 
Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Stunde der Barm-
herzigkeit, „Berührt im Wort“, Totenrosenkranz, Wortgot-
tesdienste, Firmnovene.
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo - Fr, 9 - 12 Uhr u. Mi 16 - 
18 Uhr. Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter oder E-Mail 
können nicht bearbeitet und berücksichtigt werden.
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Gottesdienstordnung
Bitte beachten Sie: Das tägliche Rosenkranzgebet in  
Busenbach beginnt zukünftig schon um 17.45 Uhr.
Samstag, 23.10.:  
09.00 Reichenbach Eröffnungsgottesdienst zur Erstkommuni-
onvorbereitung 2022 für Reichenbach, Etzenrot und Langenalb
11.00 Reichenbach Eröffnungsgottesdienst zur Erstkommuni-
onvorbereitung 2022 für Karlsbad
13.30 Reichenbach Ökum. Trauung
15.00 Busenbach Hl. Messe für die Jubelpaare der Seelsor-
geeinheit und ihre Familien
16.30 Reichenbach Eröffnungsgottesdienst zur Erstkommuni-
onvorbereitung 2022 für Busenbach
30. Sonntag im Jahreskreis, 24.10.:  Sonntag der Weltmissi-
on - MISSIO-Kollekte
08.45 Reichenbach Hl. Messe
10.30 Etzenrot Hl. Messe
Montag, 25.10.:  
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 26.10.:  
10.30 Langensteinbach Hl. Messe im Seniorenhaus Kurfürs-
tenbad (nur für die Bewohner)
16.00 Reichenbach Wortgottesdienst im Seniorenhaus im 
Rück (nur für die Bewohner)
18.30 Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 27.10.:  
18.00 Etzenrot Rosenkranzandacht
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. eucharistische Anbe-
tung mit Stille
Donnerstag, 28.10.:
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
Freitag, 29.10.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Hl. Messe
18.30 Spielberg „Leben-Jesu-Weg in Spielberg: Vergessen? 
Unbekannt. Mitten im Leben!“
Samstag, 30.10.:
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
31. Sonntag im Jahreskreis, 31.10.:
08.45 Busenbach Hl. Messe zum Fest Allerheiligen mit Vor-
stellung unserer neuen Pastoralassistentin Laura Müller
10.30 Reichenbach Hl. Messe zum Fest Allerheiligen
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag
Montag, 01.11.:  Allerheiligen  
10.00 Etzenrot Hl. Messe zu Allerheiligen
11.15 Etzenrot Gräberbesuch
14.00 Busenbach Totengedenken auf dem Friedhof, gestaltet 
von der Kolpingsfamilie
14.00 Reichenbach Eucharistische Andacht zum Fest Aller-
heiligen
Willkommen - Unsere neue Pastoralassistentin Laura Müller
Hallo zusammen! 
Ich bin die neue Pastoralassistentin und darf mich hier kurz 
vorstellen: Mein Name ist Laura Müller, ich bin 25 Jahre alt und 
komme ursprünglich aus Hardheim im Odenwald. In meiner 
Freizeit nähe ich sehr gerne oder bin in der Natur unterwegs. 
Im Sommer habe ich mein Theologiestudium in Freiburg abge-
schlossen und freue mich jetzt darauf, die zweijährige Assis-
tenzzeit auf dem Weg zur Pastoralreferentin hier bei Ihnen in 
der Seelsorgeeinheit Waldbronn-Karlsbad zu beginnen. 
Ruth Fehling begleitet mich während dieser Zeit als Men-
torin. Zu je einem Drittel werde ich in der Gemeinde, zum 
Religionsunterricht in der Alb.-Einstein-Schule in Ettlingen 
und bei Ausbildungseinheiten in Freiburg sein. 
Ich bin gespannt, Sie kennenzulernen und freue mich darauf, 
mit Ihnen Kirche als den Ort zu gestalten, an dem Gottes 
Geschichte mit uns Menschen und seine frohe Botschaft 
präsent gehalten und erfahrbar werden. 
Bis bald, ich freue mich auf Sie!
Laura Müller

Dank für die Erntedankkörbchen
Viele Gemeindemitglieder und die Pflegeheime bedankten 
sich überschwänglich für die überbrachten Erntedankkörb-

chen und die ideenreichen Rezeptkarten. Diesen Dank möch-
ten wir an Edeka Aktiv Markt Achim Völkle weitergeben, der 
uns das Obst dankenswerterweise gespendet hat, sowie an 
die vielen ehrenamtlichen Helfer*innen, welche die Körbchen 
liebevoll gerichtet und überreicht haben. 

ÄNDERUNG der Bankkonten
Liebe Spenderinnen und Spender 
aus unserer Kirchengemeinde,
bitte beachten Sie, dass das Konto mit der IBAN: DE27 
6609 1200 0171 1730 27 spätestens ab dem 31.12.2021 
nicht mehr zur Verfügung steht.
Bitte nutzen Sie ab sofort nur noch das Konto mit der IBAN: 
DE77 6609 1200 0171 1730 00. Sollten Sie einen Dauerauf-
trag eingerichtet haben, bitte kontrollieren Sie, auf welches 
Konto er sich bezieht, damit Ihnen keine Kosten entstehen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Sternsingeraktion 2022
Dass die Aktion stattfindet, scheint uns gerade in dieser 
schwierigen Zeit besonders wichtig: Die Corona-Regeln haben 
viele Menschen vereinsamen lassen. Der Segen der Sternsin-
ger ist ein Zeichen der Nähe Gottes und der Hoffnung.
Zudem ist die Hilfe der Sternsinger für die Kinder in der 
einen Welt angesichts der Folgen der Pandemie nötiger und 
dringender denn je.
Dass es die Sternsinger gibt, ist ein Segen: für die Men-
schen in Waldbronn und Karlsbad und für benachteiligte 
Kinder auf der ganzen Welt. 
Wir wissen noch nicht genau, wie die Sternsingeraktion An-
fang des neuen Jahres ablaufen wird, aber sie findet statt.  
Nähere Informationen finden Sie im aktuellen Pfarrblatt und 
auf unserer Homepage www.sewk.de
Thomas Ries

Angebot für Kinder und Jugendliche
Sternsinger gesucht
Wenn Du (ab dem Schulalter) Lust und Zeit hast, als ein 
König oder eine Königin ein Teil der Sternsingeraktion in 
unserer Kirchengemeinde zu sein, dann melde dich bitte 
bei den Verantwortlichen für die Sternsingeraktion in den 
jeweiligen Orten:
Komm unverbindlich zu den Vorbereitungstreffen und bring 
gerne deine Familie mit. Bei diesen Treffen wird die Sternsin-
geraktion vorgestellt. Schau dir den Film an. Lass dich mitrei-
ßen. Bitte Maske nicht vergessen. Es gelten die 3G-Regeln. 

Sternsinger Vorbereitungstreffen und Zuständigkeiten
Busenbach
So., 28. November, 10.00 Uhr – Kirche St. Katharina
Elisabeth Schulz, Tel. 0157 54 07 86 31
Hannah Weber
sternsinger.busenbach@gmail.com
Etzenrot
Andrea Anderer, Tel. 07243 69883
Reichenbach
Sa., 13. November, 11.00 Uhr – Jugendraum KaOT unter der 
Reichenbacher Kirche
Uschi Kußmann, Tel. 07243 9240366

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Freitags - MARKT Eine Welt Kreis 
Jetzt am Freitag, 22.10.2021, sind wir mit unseren Eine Welt 
Waren das letzte Mal in diesem Jahr auf dem Markt am 
Rathaus. Es wird zu kalt für uns.  
Decken Sie sich noch einmal mit unseren leckeren Lebens-
mitteln ein!
Der Verkauf nach den Gottesdiensten in Karlsbad-Langen-
steinbach, Waldbronn-Reichenbach, Waldbronn-Busenbach 
und Waldbronn-Etzenrot geht weiter.
Wir bedanken uns herzlich für ihre Einkäufe/Unterstützung. 
Wir sind ab dem Frühjahr 2022 wieder für Sie auf dem 
Freitagsmarkt.
Das Marktteam des EWK
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Erstkommunion

Eröffnungsgottesdienste zur Erstkommunionvorbereitung 
2022
in der Pfarrkirche St. Wendelin Reichenbach 
Sa., 23. Oktober – 09.00 Uhr
Für die Erstkommunionfamilien aus Reichenbach und Et-
zenrot
Sa., 23. Oktober – 11.00 Uhr
Für die Erstkommunionfamilien aus Karlsbad
Sa., 23. Oktober – 16.30 Uhr
Für die Erstkommunionfamilien aus Busenbach

WEG-Gemeinschaft der Eltern
Teil 1: Wortgottesdienst, Pfarrzentrum Reichenbach
Mi., 27. Oktober, 20.00 Uhr
Pfarrzentrum Reichenbach

Firmung

Entscheidungsfeier der Firmvorbereitung
So., 14. November - 17.00 Uhr
Pfarrkirche St. Wendelin Reichenbach
Nur für die Firmanden

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

 
 Plakat: s. Merly

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Weltgebetstag am 27. Oktober in St. Bernhard Karlsruhe
Am Mittwoch, den 27. Oktober findet um 18.00 Uhr in der 
Kirche St. Bernhard in Karlsruhe (Bernhardstraße 15, 76131 
Karlsruhe) ein feierlicher Gottesdienst mit der Amtseinführung 
des neuen pastoralen Teams des Kolping-Diözesanverbands 
Freiburg statt. Im Gottesdienst werden Simone Schröter als 
Geistliche Leiterin und Rainer Auer als Diözesanpräses in 
ihre jeweiligen neuen Ämter eingeführt. Das wollen wir be-
wusst an dem Tag tun, an dem sich die Seligsprechung un-
seres Verbandsgründers Adolph Kolping zum 30. Mal jährt.
Zu diesem Festgottesdienst laden wir alle Kolpingschwestern 
und -brüder sowie alle Interessierten ganz herzlich ein. Bitte 
denkt daran, dass beim Gottesdienst Maskenpflicht besteht.
Anmeldung ist erforderlich. Den Anmelde-Link findet ihr auf 
unserer Website www.kolping-reichenbach.de unter der 
Rubrik Termine.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Der KaOT hat wieder seine Türen zu den üblichen Öffnungs-
zeiten freitags, 17.00 - 21.00 Uhr geöffnet.
22.10.: Kino-KaOT
29.10.: Halloween-KaOT mit Kostümwettbewerb 

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Weihnachtspäckchen für Kinder in Rumänien
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern in Waldbronn,
der MTK-Waldbronn schickt auch dieses Jahr 100 bis 120 
Weihnachtspäckchen an arme und hilfsbedürftige Kinder 
nach Siebenbürgen (Rumänien).
Dazu benötigen wir: Spielsachen, auch gebraucht aber funk-
tionsfähig, für Jungen und Mädchen bis 10 Jahre; Kinderklei-
der und Kinderschuhe (bitte alles in Ordnung und tragfähig), 
alles für Jungen und Mädchen bis 10 Jahre; Süßigkeiten und 
haltbare Lebensmittel, mind. haltbar bis Febr. 22.
Haben Sie solche kleinen Schätze zu Hause und wollen sie 
weggeben oder besorgen, wären wir Ihnen sehr dankbar. 
Ein kleiner finanzieller Beitrag wäre auch wichtig für die 
Transportkosten nach Rumänien. Abgeben kann man diese 
Spenden bis spätestens Dienstag, 2.11.21 im Packraum des 
MTK in Busenbach, Schulstr. 15, zwischen 13 und 16 Uhr. 
Der Packraum ist immer montags von 13 bis 16 Uhr geöff-
net. Am 1.11. ist wegen des Feiertags geschlossen.
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Hilfe. 
Info: bei Rosa Becker, Tel.: 07243 65092.
Konto: Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad 
IBAN: DE77 6609 1200 0171 1730 00 (MTK)

Kolpingsfamilie Busenbach

Benefizkonzert  -  Erzählcafé  - Totengedenken

 
 Plakat: MP

Herzliche Einladung
zum Benefizkonzert des 
Landespolizeiorchester 

BADEN – WÜRTTEMBERG

am 24. Oktober 2021  
um 18 Uhr im Kurhaus.

Restkarten gibt es an der 
Abendkasse.

Es gelten die 3G- Regeln, 
Mund–Nasen–Schutz nicht 
vergessen.

Totengedenken
an Allerheiligen, am 1. November 2021 um 14 Uhr, lädt tradi-
tionell die Kolpingsfamilie Busenbach zum Totengedenken 
auf dem Friedhof Busenbach ein.
Neben Gebeten und Besinnungstexten werden die von No-
vember 2020 bis Ende Oktober 2021 auf dem Friedhof 
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beigesetzen Personen namentlich genannt und eine Kerze 
entzündet, die sie nach der Andacht auf das Grab stellen 
können. Die musikalische Gestaltung hat Rüdiger Schmed-
ding.
Die Kolpingsfamilie Busenbach lädt zur Mitfeier ein.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Ein-Welt-Verkauf
Sonntag, 24. Oktober, 11.30 Uhr im Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche in Karlsbad-
Langensteinbach
Am Samstag, den 23.10.2021 um 18.00 Uhr sowie
am Donnerstag, den 28.11.2021 um 20.00 Uhr findet jeweils 
ein Gottesdienst statt.
Eine vorherige Anmeldung beim Gemeindevorsteher ist er-
forderlich.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 21.10. – 27.10.2021
Jugendtreff Waldbronn

 
Halloween-Party 
 Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: NEU 15:00-17:00 
Mädchentreff (ab Klasse 5)
17:00-21:00 Offener Treff

Freitag: 14:00 - 21:00 
Offener Treff

Samstag: 16:00 - 20:00 
Offener Treff

Montag: 10:00 - 13:00 
Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro

Dienstag: 15:00-18:00 
U14 Treff: Grusel-Snacks
18:00-21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kinder Treff: Halloween-Party
18:30-21:00 Offener Treff
NEU: 18:30-20:00 Fußball-
gruppe (Turnhalle Albert-
Schweitzer-Schule)

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé
    16:00 - 20:00 Offener Treff
Freitag:   16:00 - 20:00 Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag:   13:00 - 16:00 Schülercafé
    16:00 - 20:00 Offener Treff
Dienstag:  13:00 - 16:00 Schülercafé
    16:00 - 20:00 Offener Treff
    17:30 - 19:00 Sport in der Schelmenbuschhalle
Mittwoch:  13:00 - 16:00 Schülercafé
    16:00 - 20:00 Offener Treff
    16:00 - 20:00 Do-it-Yourself Aktionsmittwoch

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Mitgliederversammlung 2021
Bei unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am 
22.10.2021 um 19:30 Uhr in dem Schwarzwaldverein, Stutt-
garterstr. 34 in Waldbronn wird folgende Tagesordnung be-
arbeitet:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7. Anträge
6. Verschiedenes
Wir hoffen sehr auf eine zahlreiche Teilnahme aller Mitglieder.
Ihr DRK Ortsverein Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Nächster Termin der DLRG-Jugend:
13.11.21 Bowlen im Lago-Bowling-Center

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Mitgliederversammlung 2021
Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer unseres Hospiz-
vereins
Wie jeder gemeinnützige, eingetragene Verein werden auch 
wir unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung 
durchführen.
Termin: Dienstag, den 26. Oktober 2021
Die Versammlung findet als Präsenz-Veranstaltung im Hos-
pizbüro statt. Eine separate Einladung mit allen Details ist 
an alle Mitglieder per Post verschickt worden. Bedingt durch 
Corona ist eine Anmeldung zwingend erforderlich.
Die Präsentationsunterlagen der Mitgliederversammlung wer-
den wir anschließend auf unserer Homepage veröffentlichen.
Mit einer Mitgliedschaft helfen Sie uns, unsere Arbeit etwas 
unabhängiger von Fördergeldern und Spenden zu machen. 
Ohne eine finanzielle Basis ist auch eine ehrenamtliche Tä-
tigkeit nur schwer auszuführen. Anträge finden Sie auf un-
serer Homepage: www.hospizverein-kmw.de oder wir schi-
cken Ihnen diese auch gern zu.
Herzlichst Ihr Hospizverein KMW e.V.

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

Schlachtplatte „to go“ — Rückblick
Da unser Most- und Schlachtfest auch dieses Jahr nicht wie 
gewohnt stattfinden konnte, haben wir am 10. Oktober eine 
Schlachtplatte „to go“ angeboten. Im Zeitfenster von 11 Uhr 
bis 14 Uhr konnten die Schlachtplatten nach Vorbestellung 
in der Kelter abgeholt werden. 
Wir bedanken uns für das sehr große Interesse an unserem 
Verkauf. Besonderer Dank gilt all den engagierten Helfern, 
die zum Gelingen beigetragen haben. 

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 5. No-
vember 2021 um 19.00 Uhr im Clubhaus des FC Busenbach 
(Im Beckener 15) statt. Hierzu sind unsere Ehrenvorstände, 
Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich eingeladen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
 a) 1. Vorsitzender
 b) Schriftführerin
 c) Kassierer
 d) Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Ehrungen
7. Vorschau
8. Verschiedenes

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung sind bitte recht-
zeitig beim Vorstand einzureichen.
Mitglieder, die die Versammlung besuchen möchten, müssen 
geimpft, genesen oder getestet sein.

Mostsaison — Keltertermine 2021
Ansprechpartner Klaus Schäfer: 0152/ 53864953
Die Keltersaison neigt sich dem Ende zu. Es wird noch ei-
nen letzten Termin am kommenden Samstag geben:
Samstag 23.10.2021 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Pro Lage 2,00 Euro. Keine Mindestmenge.
•	 Abgefüllt wird in mitgebrachten Behältnissen  

(z.B. Fässer, Kanister – keine Flaschen).
•	 Anmeldung nicht erforderlich. Nach der Reihenfolge des 

Eintreffens wird abgearbeitet.
Während der Keltertermine Süßmostverkauf. 1 Liter = 1,30 €
•	 Bitte Flaschen und Behältnisse mitbringen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Welcher Apfel?
Jetzt Apfelsorten bestimmen
Viele Obstbaumbesitzer haben Bäume, deren Sorte sie nicht 
kennen, wobei es von Vorteil ist, von ihren Eigenschaften zu 
wissen. Ihre Bestimmung ist angesichts von Tausenden alter 
Apfelsorten und vieler Neuzüchtungen eine anspruchsvolle 
Aufgabe. Die Zeit der Fruchtreife ist dafür der beste Zeit-
punkt. Dafür empfehle ich zunächst Fachliteratur. Ein gutes 
Sortenbestimmungsbuch für Einsteiger ist der „Farbatlas alte 
Obstsorten“ von Walter Hartmann.
Es ist auf das in Baden-Württemberg gepflanzte Sortiment 
zugeschnitten. Als Ergänzung eignet sich „Alte und neue 
Apfelsorten“ oder „Alte und neue Birnensorten, Quitten und 
Nashi“ von Franz Mühl. Gute Sortenbeschreibungen im In-
ternet finden Sie auf der Seite des Kompetenzzentrums für 
Obstbau Bavendorf: www.kob-bavendorf/sorten. Am KOB 
können Sie von den Experten vor Ort auch Ihre Äpfel- und 
Birnenfrüchte für 3 € pro Sorte bestimmen lassen.

Arbeitsplaner
-  Die letzten Tomaten abernten, soweit sie trotz des dieses 
Jahr starken Kraut- und Braunfäuledrucks noch nutzbar 
sind. Grüne Tomaten im Keller nachreifen lassen.

-  Auberginen, Paprika und Bohnen ernten, die geschützt im 
Gewächshaus oder nahe der Hauswand angebaut wurden.

-  Im Freiland sind die letzten Salate und Radieschen ern-
tereif.

- Möhren, Rote Bete, Sellerie und Kohl einlagern.
-  Winterzwiebeln und Knoblauch stecken (auf Winterhärte 
der Sorten achten).

-  Gründüngung einsäen, wenn keine Kultur direkt im sehr 
frühen Jahr folgt. Spätsaat geeignet sind Grün- und Wick-
roggen.

-  Wer einen Wintergarten hat, kann mehrjährige Topfkräuter 
(Salbei, Rosmarin, Oregano, Minze, Estragon, Bohnenkraut, 
Thymian) nach drinnen verlagern. Ein Rückschnitt bringt 
die Pflanzen in Form und regt noch etwas Austrieb an

-  Wenn nicht mehr gegossen wird, können Geräte und 
Schläuche frostfrei aufbewahrt werden.

-  Rasen mit speziellen „Herbstrasendünger versorgen. Er 
enthält weniger Stickstoff, dafür´mehr Kali (NPK = z. B. 
6-5-10), was die Winterfestigkeit fördert. Die Menge be-
trägt etwa 25 bis 30 g/m².

-  Neupflanzungen für Gehölze können vorgenommen wer-
den, da der Boden noch warm ist und sich die Wurzeln 
schnell entwickeln.

-  Ab Mitte bis Ende des Monats Rosen an der Triebbasis 
etwas mit Erde anhäufeln, um die Veredlungsstelle zu 
schützen.

-  Abgefallenes Laub aus dem Gartenteich entfernen, damit 
kein Falschlamm entsteht, der Tiere und Pflanzen im Teich 
negativ beeinflusst.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Lokalschau mit Hähnchenverkauf
Zu unserer Lokalschau mit Hähnchenverkauf über die Straße 
am Samstag, den 13.11.2021 laden wir die gesamte Bevöl-
kerung von Waldbronn, alle Kurgäste, sowie Freunde und 
Gönner des Vereins aus nah und fern recht herzlich ein.
Unsere Züchter präsentieren im Ausstellungszelt auf unse-
rem Zuchtanlagengelände am Waldsaum hinter der Kapelle 
Geflügel und Kaninchen verschiedener Rassen und Farben-
schläge.
Unsere gute Küche bietet halbe Hähnchen zum Abholen von 
11:30 Uhr bis 16:00 Uhr an.
Eine Abholung ist nur nach Vorbestellung möglich.
Aufgrund der derzeitigen Situation wird es keine Bewirtung 
geben.
Wir bitten um Vorbestellung bis zum 31.10.2021 unter der  
E-Mail-Adresse: haehnchen-c573@web.de oder unter der 
Tel.-Nr. 0179-2002262.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Harmonische Jahreshauptversammlung
Am 15.10.2021 konnte 1.Vorsitzender Martin Musger 32 Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung (JHV) begrüßen, unter 
ihnen auch einige Ehrenmitglieder. Nach der Feststellung der 
Beschlussfähigkeit der Versammlung wurde bei der Toteneh-
rung der 13 verstorbenen Mitglieder gedacht.
Danach folgten die einzelnen Berichte. Schriftführerin Sandra 
Pasternak verlas das Protokoll der letzten JHV und berich-
tete von 3 Vorstandssitzungen. Kassier Marco Anderer legte 
einen genauen Kassenbericht vor, mit einem coronabedingt 
leicht negativen Abschluss. Durch ein gesundes Wirtschaften 
in den vergangenen Jahren steht der Verein finanziell auf 
stabilen Füßen, so seine Ausführungen. Kassenprüfer Jür-
gen Becker bestätigte eine einwandfreie Kassenführung und 
empfahl die Entlastung des Kassiers. Dese erfolgte einstim-
mig durch die Versammlung.
Der Zuchtwart Geflügel, Jürgen Preiß, kommisarisch auch 
Zuchtwart Kanninchen, berichtete von einem aussergewöhn-
lichen Zuchtjahr. 2020 fanden keine Ausstellungen statt und 
für 2021 war im zeitigen Frühjahr, Beginn des Zuchtjahres, 
auch keine ausreichende Perspektive in Bezug auf Aus-
stellungen zu sehen. So waren die Züchter vorsichtig bei 
der Anzahl der Nachzüchtungen. Es gibt jetzt aber doch 
Ausstellungen und die Züchter haben zu diesen auch schon 
gemeldet. Er wünschte allen viel Erfolg.
Fortsetzung folgt.
Samstag, 06.11. und Sonntag, 07.11.2021 jeweils ab 11.00 
Uhr Lokalschau in der Zuchtanlage Reichenbach mit Bewir-
tung.
Leckere Hähnchen, Pommes, Heiße und Maultaschen warten 
auf euch.
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Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Einladung zur Herbstversammlung
Nachdem nun alle Wettflüge unserer Tauben, für dieses 
Jahr, zu Ende sind, treffen wir uns am Freitag, 29.10.2021, 
im Gasthaus Krone in Reichenbach zu unserer Herbstver-
sammlung. Die Tauben haben jetzt Zeit für die Erneuerung 
des Gefieders. Zum Teil sind sie schon fast fertig damit. Sie 
sollten aber im Schlag bleiben. Der Raubvogel hat sonst 
leichtes Spiel.
Beginn der Versammlung ist um 19:00 Uhr. Alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen. Über zahlreichen Besuch würden 
wir uns sehr freuen.
Ihr Albtalbote

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

Die Völkerzahl-Änderungsmeldung 2021 steht an
Liebe Vereinsmitglieder,
bitte beachtet, dass die Völkerzahlmeldung an den Badi-
schen Landesverband wieder ansteht. Dazu benötigen wir 
eine Meldung von Euch, wenn sich Eure Völkerzahl in 2021 
im Vergleich zu 2020 geändert hat. Bitte nur eine Meldung 
abgeben, wenn sich tatsächlich was geändert hat. Wenn 
Eure Völkeranzahl gleich geblieben ist, müsst Ihr nichts tun. 
Eine Änderungsmeldung könnt Ihr über das Kontaktformular 
unserer Homepage (https://imker-ettlingen-albgau.de) oder 
über unsere E-Mail-Adresse (imker-ea@web.de) abgeben.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Herzlichen Dank
Durch die Corona-Krise wurde auch in diesem Jahr vieles 
im Vereinsleben lahmgelegt. Wir mussten unsere Veranstal-
tungen wie Sommerfest, Kurparkfest und Theaterabende ab-
sagen. Somit fehlten dem Verein auch die Einnahmen zur 
Aufrechterhaltung des Vereinslebens.
Es freut uns deshalb, dass Sie in so hohem Maße von 
unserem Angebot „ Essen to Go „ am Sonntag Gebrauch 
gemacht haben.
Herzlichen Dank an alle, die durch Ihre Spende, Ihren Zu-
schuss oder durch Ihre Mithilfe unsere Vereinsarbeit unter-
stützt haben.
Ohne eine vielfältige Unterstützung wäre der Fortbestand 
unseres Vereines nicht denkbar.
Nochmals vielen Dank
Der Vorstand

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Vereinsausflug nach Dresden
Vom 8. bis 10. Oktober fuhren die Mitglieder und Freunde 
des Harmonikaring Busenbach zu einem gemeinsamen Aus-
flug nach Dresden.
Die Wetteraussichten waren super und so konnten alle Teil-
nehmer gut gelaunt am Freitag morgen mit dem Bus star-
ten. Natürlich durften unterwegs ein üppiges Frühstück mit 
mitgebrachten Kuchen und auch ein zünftiges Mittagessen 
nicht fehlen. So kamen wir alle gut gestärkt am Abend an 
unserer Unterkunft an.
Natürlich wollten wir auch etwas über das Nachtleben Dres-
dens erfahren und so wartete bereits Nachtwächter Claus 
auf uns. Er führte uns durch die beleuchtete Stadt und er-
zählte uns etwas über Dresdens Geschichte. Dabei durften 
die Frauenkirche, der Zwinger, die Semperoper aber auch 
das Studentenviertel mit seinen tollen Bars nicht fehlen.

Bereits am nächsten Morgen fingen wir an die Stadt genauer 
zu erkunden: Los ging es mit einer Präsentation der Dresd-
ner Frauenkirche: Bereits 1743 erbaut, wurde die prachtvolle 
barocke Kirche 1945 im zweiten Weltkrieg beinah völlig zer-
stört, ehe sie bis 2005 wieder mühevoll aufgebaut wurde. 
Sie gilt heute als Symbol der Versöhnung.
Nach der Geschichte der Frauenkirche ging es weiter mit 
unserem Bus zu einer Stadtrundfahrt ins Dresdner Umland. 
Auch hier erwarteten uns interessante Plätze und Gebäude, 
denn auch die Dresdner Vororte haben historisch viel Se-
henswertes zu bieten.
Nach einer Mittagspause zur freien Verfügung hatten wir 
eine exklusive Führung durch die Dresdner Semperoper ge-
bucht. Auch sie war vom zweiten Weltkrieg nicht verschont 
geblieben und musste durch mühevolle Handarbeit wieder 
aufgebaut werden. Dies tut ihrem historischen Charme aber 
keinen Abbruch. Der Konzertsaal ist heute mit der neusten 
Technik ausgestattet und bietet den Zuschauern somit ein 
ganz besonderes Musikerlebnis.
Nach der Semperoper konnten wir noch eine Führung durch 
das Residenzschloss genießen. Der ehemalige Sitz des 
Dresdner Hofes beherbergt heute viele Habgüter der alten 
sächsischen Kurfürsten und so hatten wir Einblicke in die 
heutigen Museen: das Münzkabinett, Kupferstichkabinett und 
die Rüstkammer.
Am Sonntagmorgen besichtigten wir noch das Schloss Mo-
ritzburg. Vielen ist das wunderschöne Jagdschloss bekannt 
aus dem Märchenfilm „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“, 
und so ging ein ereignisreiches Wochenende mit der Suche 
nach dem passenden Schuh zu Ende.
Vielen Dank an unseren Organisator Ralf Blechschmidt für 
das schöne Wochenende, das nun nach zweimaliger Ver-
schiebung durch Corona stattfinden konnte.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Endliche wieder Konzert im Kurhaus
Wir möchten uns ganz herzlich für Ihren – trotz der Corona-
Bedingungen zahlreichen – Besuch und die Spendenbereit-
schaft bei unserem „Frühjahrskonzert im Herbst“ bedanken. 
Es war uns eine besondere Freude und eine Ehre, für Sie 
zu musizieren. Ein ganz großes Kompliment geht an die Mit-
glieder unseres Jugendorchesters, die es innerhalb kürzester 
Zeit und mit wenigen Proben geschafft haben, das große 
Orchester mit einem konzertreifen Auftritt zu unterstützen. 

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Vorbereitung auf das Konzert zur Weihnachtszeit
Dass sich das Jugend- sowie das Hauptorchester seit eini-
gen Wochen auf das bevorstehende Konzert zur Weihnacht-
zeit vorbereiten, haben Sie sicherlich schon mitbekommen. 
Um sich noch intensiver den anspruchsvollen Konzertstü-
cken zu widmen, beginnt die wöchentliche Freitagsprobe 
nun bereits um 19:45 Uhr.
Die Musikerinnen und Musiker bereiten sich aber nicht nur 
in der Gesamtprobe vor. So langsam starten nun auch die 
Registerproben, bei denen die ein oder andere Passage ge-
nauer unter die Lupe genommen wird.
Falls Sie, liebe Blasmusikfreunde, es aber bis zum Weih-
nachtskonzert am 19.12.21 nicht abwarten können, nachste-
hend eine kleine Terminvorschau:
Samstag, 23.10.21 um 15:00 Uhr: Jubiläumsgottesdienst in 
der St.-Katharina-Kirche Busenbach
Sonntag, 07.11.21: Jubiläumsabend des MV Etzenrot 
(Uhrzeit folgt)
Sonntag, 14.11.21 um 19:00 Uhr: Firmfeier in der St.-Wende-
lin-Kirche Reichenbach
Der Musikverein Lyra Reichenbach wünscht Ihnen weiterhin: 
Bleiben Sie gesund und bis bald!
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Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Einladung zum Jubiläumsabend
Am 7. November feiern wir im Gesellschaftshaus unser 
100+1-jähriges Vereinsjubiläum.
Der Jubiläumsabend beginnt um 18h. Für den Einlass ab 
17h gelten die aktuellen Corona-Regeln.
Bewirtung erfolgt durch das Team des Restaurants „Toscana“.
Die musikalische Umrahmung durch verschiedene Formatio-
nen wird ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Pro-
gramm bieten.
Langjährige Aktive werden durch den Blasmusikverband 
Karlsruhe geehrt.
Wir hoffen, möglichst viele Mitglieder und Freunde des Ver-
eins zu dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.
Der Vorstand

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft bezwingt Tabellenführer VfB Bretten
Senioren:
Mit einer leicht veränderten Anfangsfomation ging TSV – 
Trainer Tim Kappler in das mit Spannung erwartete Spit-
zenspiel gegen den Tabellenführer VfB Bretten, das der 
TSV unbedingt für sich entscheiden wollte und dem fast 
400 Zuschauer beiwohnen wollten. In dieser Startaufstellung 
standen übrigens mit Musler, Rabsteyn, Rosenthal, Schäfer, 
Scherer und Weiß sechs Spieler, die in ihrer Juniorenzeit 
schon das Trikot des TSV Reichenbach getragen haben. 
Von Beginn an zeigte unsere Elf viel Engagement und Lauf-
bereitschaft, versuchte aber auch erfolgreich, ihre spieleri-
schen Qualitäten zu zeigen, was letztendlich in der besten 
Saisonleistung mündete. Den Brettenern blieb angesichts 
des Drucks fast nichts anderes übrig, als sich auf die Ver-
teidigung des eigenen Tores zu beschränken, eigene Angriffe 
blieben zumindest im ersten Spielabschnitt aus. Die starke 
Defensive der Gäste hielt bis zur 40. Minute, doch da war 
dann Hagen Essig per Kopf zur Stelle und markierte die 
hochverdiente 1:0 – Führung für den TSV. Nach dem Seiten-
wechsel konnten die Gäste die Partie etwas offener gestal-
ten, hatten auch die eine oder andere gute Aktion im Spiel 
nach vorne, doch die bessere Mannschaft war weiterhin 
unsere Elf, die in der 76. Minute erneut Grund zum Jubeln 
hatte, als wieder Hagen Essig in einer unübersichtlichen Si-
tuation am schnellsten reagierte und das Leder zum 2:0 im 
Gästetor unterbringen konnte. Dies war gleichzeitig auch das 
Endergebnis, und da ein Großteil der Konkurrenz am Wo-
chenende patzte, sieht es in der Tabelle nun sehr gut aus. 
Die gute Ausgangsposition muss aber am nächsten Sonntag 
verteidigt werden, wenn die 1. Mannschaft bei der 2. Mann-
schaft des FC Nöttingen anzutreten hat, die momentan den 
dritten Tabellenplatz belegt, Spielbeginn ist um 15 Uhr.
Die 2. Mannschaft rehabilitierte sich für die unnötige Nie-
derlage in Forchheim und feierte beim 9:1 über den FV 
Weingarten 2 ein erneutes Schützenfest. David Föhrenbacher 
sorgte für die schnelle Führung, die die Gäste jedoch prak-
tisch im Gegenzug egalisieren konnte. Die Gäste konnten 
das Remis aber nicht lange halten, da die Ruppenstein – 
Elf enormen Druck aufbaute, gut über die Außenpositionen 
kombinierte und auch im Torabschluss konsequent war. Bis 
zur Pause wurde durch David Föhrenbacher (2), Erik Heck 
und ein Eigentor die Führung auf 5:1 ausgebaut. Nach dem 
Wechsel dominierte der TSV weiter, kam durch Sandro Be-
cker, Simon Hornung, Julius Weber und Tobias Steigert zu 
vier weiteren Treffern und gewann auch in der Hhe verdient. 
Mittlerweile kann unsere Mannschaft nach fünf Heimspielen 
auf die makellose Heimbilanz von 15 Punkten und 42:4 (!) 
Toren verweisen. Falls es interessiert, wie viele Ex – Jugend-
spieler des TSV in der Startelf standen: Es waren elf!
Am nächsten Sonntag gastiert unsere 2. Mannschaft bei 
der 2. Mannschaft des TV Spöck, Spielbeginn ist bereits 
um 13 Uhr.

Junioren: 
Die A – Junioren des TSV mussten beim 0:0 bei der JSG 
Karlsruher Bergdörfer ihre ersten beiden Punkte abgeben, 
doch angesichts des hervorragenden Spiels beider Mann-
schaften kann man damit gut leben. Beide Teams schenkten 
sich nichts, waren immer präsent, hatten auch ihre Torgele-
genheiten in einer intensiven Begegnung, die zurecht mit ei-
nem Remis endete. Die B 1 profitierte gegen die B 2 des 1. 
CfR Pforzheim von einer sehr starken ersten Halbzeit, denn 
nach Treffern von Samuel Schramm (2) und Lennart Stamm 
stand das Endergebnis bereits zur Pause fest. Die B 2 war 
beim Tabellenzweiten FV Linkenheim gefordert, fand gegen 
einen guten Gegner nicht immer zur gewohnten Leistungs-
stärke, holte sich aber dank des Treffers von Rafel Mielke 
kurz vor der Pause ein 1:1 – Unentschieden. Die ersatz-
geschwächte C 1 verlor etwas unglücklich bei der Spvgg. 
Durlach – Aue mit 0:1, wobei der entscheidende Treffer zehn 
Minuten nach Wiederanpfiff fiel. Durch die Niederlage rutsch-
te man leider wieder in die abstiegsbedrohte Zone. Die C 2 
zeigte beim Bulacher SC eine eher durchwachsene Leistung, 
kam aber dennoch zu einem verdienten 3:1 – Erfolg und 
bleibt verlustpunktfrei. Die C – Junioren der JSG Waldbronn 
mussten die Überlegenheit der JSG Völkersbach/Schöllbronn/
Spessart anerkennen und konnten trotz allen Bemühens die 
0:7 – Niederlage nicht verhindern. Bei PS Karlsruhe kam un-
sere D 1 zu einem standesgemäßen 5:0 – Erfolg, womit die 
Jungs auf den zweiten Tabellenplatz nach vorne rückten. Die 
D 2 hatte es im Lokalderby gegen den SV Langensteinbach, 
eine körperlich robuste Mannschaft, schwer, schaffte aber 
nach starkem Auftritt einen 2:0 – Erfolg. Im Pokal unter der 
Woche zogen alle drei D – Junioren – Teams in die dritte 
Pokalrunde ein, wo jetzt allerdings schwere Gegner aus der 
Kreisliga warten. Die drei E – Junioren – Teams des TSV 
zeigten bei ihren Spieltagen durchweg gute Lesitungen und 
auch die F – Junioren konnnten beim 3 gegen 3 in Hohen-
wettersbach gefallen.
Die nächsten Termine:
Samstag, 23.10.:
09.30 Uhr  F – Junioren – Spieltag beim FC Busenbach
10.00 Uhr  E 1 – Junioren – Spieltag in Beiertheim
11.00 Uhr  E 2 – Junioren – Spieltag in Grünwinkel
11.00 Uhr  E 3 – Junioren – Spieltag in Forchheim
12.00 Uhr  TSV C 2 – DJK Durlach
13.00 Uhr  FzG Münzesheim – TSV B 1
13.45 Uhr  TSV D 2 – VfB Grötzingen
15.00 Uhr  TSV C 1 – SV Schwetzingen
15.00 Uhr  FV Grünwinkel – JSG Waldbronn C
17.15 Uhr  TSV A – JSG Bruchhausen/Ettlw./Malsch 
Sonntag, 24.10.:
10.30 Uhr  TSV B 2 – PS Karlsruhe 2
10.30 Uhr  FC Friedrichstal 2 – JSG Waldbronn B
12.30 Uhr  TSV D 3 – FV Malsch 2

Turnen:
NEU!!!!
Gemischte Fitnessgruppe für Ü-60-Jährige , die ihren Körper 
in Schwung halten wollen. Kommt einfach mal vorbei zum 
Ausprobieren .
Immer Donnerstag von 19 - 20 Uhr in der Turnhalle der 
Albert-Schweitzer-Schule.
Nähere Infos: renate.holbach@web.de

FC Busenbach e.V.

Senioren
Mit gerade einmal noch 11 Spielern aus dem etatmäßigen 
Kader reiste unsere 1. Mannschaft am vergangenen Sonn-
tag zum FC Germania Neureut, wo die Trauben bekanntlich 
hoch hängen. Obwohl man mit Manneh, Bauer Do., Bauer 
De. und Sallinger vier wichtige Säulen ersetzen musste, er-
wischten die Mannen von Coach Dennis Vogel einen guten 
Start und hatten in den ersten Minuten direkt gute Mög-
lichkeiten, scheiterten aber einmal u.a. an der Querlatte. Mit 
einer anderen Grundordnung und viel Disziplin hielt man 
den gefährlichen Angriff der Hausherren stets gut in Schach 
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und setzte bei einem Plus an Ballbesitzzeiten immer wieder 
gefährliche Nadelstiche. So wie auch kurz vor der Pause, 
als der durchgebrochene Raphael App nur noch mit einer 
Notbremse des Neureuter Maras am Einschuss gehindert 
werden konnte. Zum Entsetzen der Busenbacher gab der 
Unparteiische aber statt glatt rot nur eine gelbe Karte – ein 
spielentscheidender Fehler, wie sich noch herausstellenden 
sollte. Im zweiten Durchgang spielte die FCB-Elf weiter kon-
zentriert und mutig nach vorne und kam nach gut 60 Minu-
ten durch den besten Akteur auf dem Platz, Simon Maier, 
auch zur verdienten Führung. In der Folge wankte das Spiel 
noch hin und her, ohne dass beide Teams die ganz zwin-
genden Chancen verzeichnen konnten. Und so kam es (mal 
wieder), wie es kommen musste. In der 90. Spielminute 
schlugen die Hausherren noch einmal einen Freistoß vor das 
FCB-Gehäuse, wo Germania-Akteur Maras spektakulär zum 
Fallrückzieher ansetzte und den Ausgleich markierte. Eben 
jener Akteur, der zu diesem Zeitpunkt seit 50 Minuten nicht 
mehr hätte spielen dürfen. So freute man sich letztlich zwar 
über den einen gewonnen Punkt, den man aufgrund der 
eklatanten Personalmisere zwar vorher gerne unterschrieben 
hätte, trauerte aber gleichzeitig den beiden verlorenen Punk-
ten nach, die man sich absolut verdient hätte, aber wieder 
einmal in der Nachspielzeit hergegeben hat. Nichts desto 
trotz: Die Leistung stimmte vollumfänglich und macht Mut 
für die nun kommenden extrem schweren vier Wochen.
90 Minuten zuvor kassierte unsere „Zweite“ leider eine 
0:2-Niederlage, gegen den Primus der Liga, die aufgrund 
des Chancenplus und größerer Spielanteile der Hausherren 
letztlich nicht unverdient war. Dennoch zeigten die Jungs 
von Coach Jäck eine kämpferisch ansprechende Leistung, 
zumal man personell ebenfalls schwer gebeutelt in die Nord-
stadt reisen musste.

Vorschau
So., 24.10. – 13.00 Uhr: FC Busenbach II – FC Spöck II
So., 24.10. – 15.30 Uhr: FC Busenbach – ASV Durlach 

Jugendabteilung

Spielevorschau:
Sa., 23.10.
12:00 Uhr E FV Spfr. Forchheim 3 - FCB
12:17 Uhr E SC Wettersbach - FCB
12:34 Uhr E FCB - SSV Ettlingen 3
12:30 Uhr D DJK Durlach 2 - FCB
15:00 Uhr C FV Grünwinkel 2 (9er) - JSG Waldbronn

So., 24.10.
10:30 Uhr B FC Germ. 

Friedrichstal 2
- JSG Waldbronn

Mi., 27.10.
17:15 Uhr D FCB - TSV Palmbach 2

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Beim ungeschlagenen und starken Tabellenzweiten TSV 
Wöschbach zeigte unsere erste Mannschaft ein klasse Aus-
wärtsspiel - und hätte sich bei der 3:1-Niederlage einen 
nicht erwateten Punktgewinn durchaus verdient gehabt. Mit 
viel Einsatz- und Laufbereitschaft und enormer taktischer 
Disziplin hielt man bis Mitte der zweiten Halbzeit ein torloses 
Remis und ging nach 55. Min sogar durch Emanuel Haag 
in Führung. Nun rollte eine wahre Angriffswelle der Wösch-
bacher (lautstark angetrieben von den über 100 Heiman-
hängern) auf unsere Elf zu, die sich leidenschaftlich gegen 
die Hausherren wehrte, aber nicht verhindern konnte, dass 
diese zwischen der 70. und 82. Minuten das Spiel zum 2:1 
drehten. In der Schlussphase, als man nochmals versuchte 
zum Ausgleich zu kommen, entschied kurz vor dem Ende 
Gastgeber-Torjäger Hyusein das Spiel zu Gunsten des hohen 
Favoriten aus dem Pfinztal.
Unsere zweite Mannschaft musste mit relativ schmalen Spie-
leraufgebot bei der Reserve des TSV Oberweier ran, konnte 

aber gegen die überlegenen Hausherren eine klare 5:0-Nie-
derlage leider nicht verhindern. Nach zuvor vier Punkten 
aus zwei Spielen setze es damit wieder eine Niederlage für 
unsere Mannschaft.
Am kommenden Sonntag empfängt unsere erste Mannschaft 
die Kreisliga-Reserve des FC West Karlsruhe auf eigenem 
Platz. Die Karlsruher spielen bisher nicht nur eine recht 
gute Runde, sondern könnten (zu Ungunsten des TSV) auch 
davon profitieren, dass ihre Kreisliga-Mannschaft an diesem 
Wochenende komplett spielfrei ist. Und nur mal so am Ran-
de: Der TSV spielt jetzt hintereinander gegen drei Kreisliga-
Reserven – und jeweils hat deren erste Mannschaft spiel-
frei. Mehr Wettbewerbsnachteil kann man einem Verein 
nicht aufbürden, bei allem Respekt!!!
Zuvor wird unsere zweite Mannschaft versuchen, gegen die 
SpG Berghausen/Wöschbach ll, zählbares in Etzenrot zu 
behalten.

Vorschau:
Sonntag, 24.10., 15 Uhr: TSV l – FC West Karlsruhe ll
Sonntag, 24.10., 12.30 Uhr: TSV ll – SpG Berghausen/
Wöschbach ll

Frauen:
Am gestrigen Mittwoch, nach Redaktionsschluss, trugen die 
SG-Frauen das Nachholspiel gegen die SpG Forchheim/Dax-
landen aus und konnten dabei hoffentlich den dritten Sieg 
in Folge erzielen. Am Samstag steht dann das alles andere 
als leichte Auswärtsspiel bei der zweiten Mannschaft des 
KIT-Sportclub auf dem Programm.

Juniorinnen:
Beachtlich und wacker schlugen sich die C-Juniorinnen des 
TSV am vergangenen Samstag. Im Heimspiel gegen den un-
angefochtenen Spitzenreiter SV Kickers Büchig zeigte unsere 
Mannschaft bei der 0:2-Niederlage eine sehr gute Leistung 
und machte es den bisher in der Liga sehr dominant auf-
tretenden Gäste alles andere als einfach. Nun hofft man am 
Samstag, beim Auswärtsspiel bei Post/Südstadt KA, sich 
wieder mit „Zählbaren“ zu belohnen.
Mit großem Zulauf und viel „Eifer“ trainieren unsere D-Juni-
orinnen. Mittwoch und Freitag ist hier wie gewohnt Training, 
natürlich sind weiterhin in allen Altersklassen fußballbegeis-
terte Mädchen recht herzlich willkommen.

Info-Vereinsgaststätte:
Das Cubhaus „Nachspielzeit“ hat am heutigen Donnerstag 
von 19 bis 23 Uhr, am Freitag von 17 bis 22 Uhr, am Sonn-
tag ganztägig von 10.30 bis 20 Uhr und am Montag von 
19 bis 23 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Förderverein
Jugendfußball Waldbronn

Fragen und Antworten zu unserer Arbeit
Unter welchen Bedingungen kann mein Team Förderberechti-
gung erhalten ?
Wenn der Anteil der Fördervereinsmitglieder im Team mehr 
als 80% der Kaderstärke des Teams beträgt, kann das 
Team selbst durch seinen Trainer oder Betreuer Anträge 
auf Förderung stellen. Diese Förderung kann z.B. in Form 
von Investitionen in Sachwerten wie Trikots, Anzüge oder 
in Veranstaltungen des Teams (z.B. Trainingslager, Mann-
schaftsfeiern) fließen.
Wer kann denn Anträge auf Förderung stellen ?
•	 die Jugendleitung des jeweiligen Vereins
•	 die Trainer und Betreuer der Teams mit Förderberechti-

gung
•	 die Mitglieder des Fördervereins selbst
Darf der Förderverein Gewinne machen ?
Nein, da wir eine gemeinnützige Organisation sind und ei-
gentlich keine Gewinne machen dürfen, werden die Ein-
nahmen eines Geschäftsjahrs im selben Geschäftjahr fast 
komplett wieder ausgeschüttet.
Rücklagen werden – wenn überhaupt – nur in den gesetzlich 
vorgegebenen Rahmen aufgebaut
Mehr Informationen dazu erhalten Sie auf 
www.fv-jufu-waldbronn.de



23Nummer 42
Donnerstag, 21. Oktober 2021  AMTSBLATT

Tennisclub Waldbronn e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des TCW
Mitgliederversammlung 2021 –  mit Neuwahlen 
des Vorstands
Liebe Vereinsmitglieder des TC Waldbronn,
wir laden Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, 22. Oktober 2021 um 19:00 Uhr
in der Gaststätte der Tennishalle in der Talstraße 8-10 in 
Waldbronn ein.

Die Tagesordnungspunkte hängen im Schaukasten auf der 
Tennisanlage aus oder an der Pinwand im Halleneingang.

Wir möchten dieses Jahr wieder die Jubilare ab 20 Jahren 
Vereinszugehörigkeit ehren. Diese wurden per E-Mail geson-
dert eingeladen.

Für die Teilnahme an der Versammlung gilt die 3G-Regel 
und bitte Mund-Nasen-Schutz bei Betreten der Halle und 
des Vereinslokals.

Wir hoffen dieses Mal auf zahlreiches Erscheinen, insbeson-
dere von unseren Mannschaftsspielern, und verbleiben mit 
sportlichen Grüßen
Ihr Vorstands des Tennisclub Waldbronn e.V.

Schützenverein Waldbronn e.V.

- Allgemeine Informationen -
Unser Schießstand ist voll geöffnet.
Die AHA-Regeln gilt es weiterhin zu beachten.

Wir starten mit unseren Aktivitäten wie folgt:
Ab sofort Ranglistenturnier (SVW)
Aktuell Vereinsmeisterschaft (SVW)
24.10.2021 Zielfernrohrschießen auf Dart Scheibe (SCW)
06.11.2021 Howa Tunier (SC Mühlbürg)

Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

EINSTEIGERKURS Rock ‘n‘ Roll
für Schüler und Jugendliche

***
mittwochs, 18:00 h – 19:30 h,
im Gesellschaftshaus Etzenrot.

***
Infos & Anmeldung bei

Bernd Knab: b.knab@web.de 
Tel.: 0175-3836359

Grillnachmittag am 10. Oktober 2021
Kaiserwetter! Wir waren am Sonntag, 10. Oktober 2021 auf 
dem Grillplatz am Jakobsbrunnen, zwischen Spielberg und 
Ittersbach. Einige "Altmitglieder". Viele Teilnehmer unserer 
Freestylegruppen trafen sich bei herrlichstem Sonnenschein 
um gemeinsam zu grillen.

Leider bot der Wald rund um den Jakobsbrunnen nicht 
mehr genug frische Steinpilze oder Pfifferlinge - so lande-
ten ausschließlich die mitgebrachten Schmankerl auf dem 
Grill. Für ausreichend Getränke, Kaffee und Kuchen hatte 
der Vorstand ebenfalls gesorgt, so dass wir ein gemütliches 
Fest bis zum Einbruch der Dunkelheit feiern konnten. Bilder 
dieses Events findet ihr auf unserer Homepage unter www.
flyingpetticoats-waldbronn.de/bilder.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Pilzwanderung
Am Samstag, den 23. Oktober 2021 laden wir ein zu einer 
Wanderung mit dem Pilzspezialisten Franz Goldschmidt aus 
Grünwettersbach. Er wird uns in die geheimnisvolle und 
faszinierende Welt der Pilze einführen.
Treffpunkt und Start der Wanderung ist um 10 Uhr am Park-
platz der Kleintierzuchtanlage in Busenbach (zu erreichen 
über die Hellenstraße, ca. 300 m nach dem Ortsausgang).
Die Wanderung dauert 2 bis 3 Stunden. An- und Abstieg 
sind gering. Es geht durch Wald und Wiesen. Bitte gutes 
Schuhwerk anziehen. Bei dauerhaftem Regenwetter entfällt 
die Wanderung.
Die für den 24. Oktober vorgesehene Wanderung auf dem 
Panoramaweg in Forbach muss entfallen, da unser Wan-
derführer Ottmar Hoch in diesem Jahr leider überraschend 
verstorben ist.

Mi., 27.10. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen Kaf-
feerunde.
Ab 17.00 Uhr zeigen wir „Bilder von der Alb“.

So. 07.11. - Durch die Gärten der Stadt
Abfahrt: 8.38 Uhr S-Bahn Bahnhof Reichenbach, umsteigen 
in Ettlingen-Stadt in Bus/Schienenersatzverkehr. Abmarsch 
ab Karlsruhe Hbf ca. 9.15 Uhr. Wanderstrecke: Karlsruhe 
Hbf – Rüppurr – Wolfartsweier – Durlach. Wegstrecke: 11,5 
km, Wanderzeit 3,5 Std. Einkehr: Restaurant Schreberklause 
in Durlach. Führung: Hartmut Stech.

Mi. 10.11. - Mittwochswanderung
Wir besuchen den als Bio-Bauernhof zertifizierten Hof der 
Familie Knodel im Steinig in Langensteinbach. Eine sach-
kundige Führung bietet Einblicke in die Organisation und 
Abläufe des Betriebes.
Treffpunkt: 14.30 Uhr Wanderheim des Schwarzwaldvereins 
Waldbronn, Stuttgarter Straße 34. Wegstrecke: 7 km, Geh-
zeit: 2 Stunden (hin und zurück). Einkehr zum Abschluss der 
Wanderung im Restaurant Albhöhe in Waldbronn-Busenbach. 
Wanderführer: Franz Linemann

Ski-Abteilung

Skigymnastik
Skigymnastik in der Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule, 
Zwerstraße 15, Waldbronn-Reichenbach. Die Übungsabende 
finden statt: mittwochs von 20.00 Uhr bis 21.15 Uhr am 
20.10. und 27.10.2021. Für SWV-Mitglieder kostenfrei, für 
Gäste: 2,50 € Erwachsene, 1,00 € Kinder.

23.10.2021 - Skibasar
In der Albert-Schweitzer-Schule findet wieder der Skibasar 
statt. Annahme der Ware von 10 Uhr bis 13 Uhr, Verkauf 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr.
Infos und Formulare: skibazar@skischule-waldbronn.de
Bei allen Veranstaltungen bitten wir um Beachtung der 3G-
Regel bzw. der aktuell geltenden Corona-Schutzvorschriften.

Kletterabteilung

Klettern in Waldbronn unter sachkundiger Anleitung
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Turnhalle der 
Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
18.15 Uhr – 19.00 Uhr / Kinder (7 bis 10 Jahre)
19.00 Uhr – 19.45 Uhr / Jugendliche (11 bis 15 Jahre)
ab 19.45 Uhr / Jugendliche (ab 16 Jhre)
Infos und Anmeldung: Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn
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Kulturfreunde
Albgau e.V.

90/DD rocken im Hirsch
Nach dem tollen Auftritt von Sean Treacy und seiner Band 
WHEN NEIL WAS YOUNG setzen die Kulturfreunde Albgau 
ihr Programm im Rock – Cafe Hirsch am kommenden Sams-
tag, 23.10., fort. Auf der Hirschbühne präsentiert sich die 
lokale AC/DC – Coverband 90/DD.
Für dieses und jedes weitere Konzert können Plätze reser-
viert werden per E-Mail an kulturfreunde-albgau@web.de, 
wobei 
Name, Anschrift und Telefonnummer angegeben werden soll-
ten.
Wir hoffen, dass wir euch trotz der Coronaregeln ein schö-
nes Konzerterlebnis bieten können und freuen uns auf euren 
Besuch.
Weitere Infos: Dagmar Putschky (0179-9896174)

Folgende Konzerte sind geplant:
Samstag,  23.10.:  90/DD
Sonntag,   31.10.:  SCRAMBLED X
Samstag,  06.11.:  FOU FIGHTERZ
Samstag,  13.11.:  HEIDI ROTH & HARRY KLENK
Sonntag,   14.11.:  SPEAKER NIGHT
Samstag,  27.11.:  E.R.O.S
Samstag,  04.12.:  SEAN TREACY BAND
Samstag,  11.12.:  OLD‘S COOL
Samstag,  18.12.:  OLLI ROTH & BAND
Mittwoch,  29.12.:  MOBY DICK
Donnerstag, 30.12.:  MOBY DICK

Waldbronner Selbständige e.V.

Waldbronner Adventskalender in Planung - Bitte bis  
spätestens 23. Oktober melden, wer mitmachen möchte
Auch dieses Jahr möchten wir wieder einen Adventska-
lender auflegen. Der Adventskalender bietet Waldbronner 
Selbständigen die Möglichkeit, ihr Unternehmen mit einer 
kleinen Gratisgabe während der Weihnachtszeit zu präsen-
tieren. Jeder Teilnehmer kann sich für einen Tag im Kalender 
ein Angebot ausdenken. Das Türchen dient als Gutschein 
zum Abreißen, der Hintergrund zeigt das Firmenlogo. Es ist 
eine Auflage von 2.500 Kalendern geplant, die durch die 
teilnehmenden Unternehmen verteilt werden sollen. Wünsche 
für bestimmte Türchen werden wir berücksichtigen, soweit 
das noch möglich ist (hier werden wir nach Eingang der 
Rückmeldungen vorgehen). Bitte um Rückmeldung bis spä-
testens 23. Oktober, wer mitmachen möchte per E-Mail an 
info@ws-ev.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Christine Neumann-Martin MdL lädt ein  
zur Bürgersprechstunde
Die Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin (CDU) 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Wahlkreis zur 
nächsten Bürgersprechstunde ein, und zwar

am Donnerstag, 28. Oktober 2021, von 15:00 bis 17:30 Uhr
im Rathaus Waldbronn, Besprechungsraum Erdgeschoss
Die Landtagsabgeordnete hat ein offenes Ohr für jegliche 
Anliegen vor Ort.

Da das Rathaus in Waldbronn weitestgehend für Durch-
gangsverkehr geschlossen ist, bitten wir Sie, sich vorher 
anzumelden.
Bürgerinnen und Bürger, die ein Anliegen haben, aber die 
Bürgersprechstunde nicht wahrnehmen können, können sich 
auch gerne zu den üblichen Bürozeiten (Mo bis Fr 9 -16 Uhr) 
an das Wahlkreisbüro in der Durlacher Str. 6 in Ettlingen 
wenden, das Sie unter 07243 3750-111 oder mdl@neumann-
martin.de erreichen.“
Nutzen Sie die Gelegenheit, die Landtagsabgeordnete zu 
sprechen!
Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und www.face-
book.com/CDUWaldbronn
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

SPD Waldbronn

Mitglied werden in der SPD-Waldbronn
Machen Sie mit in unserem aktiven Ortsverein. Mitgestalten 
und mit dabei sein!
Neben politischen Veranstaltungen gehören auch vielfältige 
kulturelle und gesellige Veranstaltungen (Maifest, Konzerte,...) 
zu den Aktivitäten unseres Ortsvereines. Machen Sie mit, wir 
freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen zur Mitgliedschaft finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.spdwaldbronn.de
Hier kann die Mitgliedschaft online beantragt werden. Auch 
eine Gastmitgliedschaft ist zunächst möglich.
Oder kommen Sie einfach mal bei unserer öffentlichen Jah-
reshauptversammlung vorbei.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur dies jäh ri gen Jah res haupt ver samm lung der 
SPD-Waldbronn am
Diens tag, den 09. November 2021 um 19:00 Uhr im Kurhaus 
Waldbronn
Der Vor stand schlägt da zu fol gen de Ta ges ord nung vor:
1. Be grü ßung
2. Bericht des Vorstands 
3. Be richte des Kas sierers und der Kas sen prü fer 
4. Aus spra che und Ent las tung des Vor stan ds 
5. Wahl ei nes Wahl aus schusses
6. Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer
7. Jubilarehrung
8. „Ausblick auf die Arbeit der SPD im Landkreis; insbeson-

dere die Zusammenarbeit mit den Ortsvereinen“ Kreisvor-
sitzender Christian Holzer

9. Be richt über die Arbeit der Frak ti on
10. Pla nung und Ausblick 2022
11. Ver schie de nes

Kontakt:
SPD Waldbronn, Gabriele Bitter
Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite 
www.facebook.com/spdwaldbronn

Albgau
Europa Union 

Europa-Rundwanderweg am Samstag, 23.10.
Eigene Anreise nach Dobel bis 10:00 h mit Empfang durch 
Bürgermeister Schaak, am Ende der Wanderung von ca. 6 
km auf Wunsch gemeinsames Mittagessen auf eigene Kos-
ten in der Gaststätte „Alte Post“ in Bad Herrenalb.
Wer mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahren möchte, kann die S 
1 ab Bahnhof Busenbach oder Neurod bis Bad Herrenalb be-
nutzen, dort Umsteigezeit von 5 Minuten in den Bus X63, An-
kunft 09:10 h Haltestelle Dobel Ortsmitte (5 Min. zum Kurhaus).
Bitte melden Sie sich unter Tel. 0174 361 4405 – bitte Mail-
box besprechen – damit wir wissen, mit wie vielen Personen 
wir rechnen dürfen. Die Wanderung ist auch gut für Familien 
oder nicht so sportliche Menschen geeignet. Bitte geben 
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Sie bei Ihrer Anmeldung an, ob Sie an dem gemeinsamen 
Essen teilnehmen. Sollten Sie trotz Anmeldung kurzfristig 
nicht teilnehmen können, bitten wir, uns dies bis spätestens 
2 Tage vorher mitzuteilen.
Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Sonstiges

Vereinswettbewerb „Gib deinem Verein deine Stimme“  
der Volksbank Ettlingen eG  
Als Genossenschaftsbank trägt die Volksbank Ettlingen eG 
ein hohes Maß an sozialer Verantwortung in und für die 
Region. Gerade das Vereinsleben wurde durch die Corona-
Pandemie hart getroffen und zahlreiche Veranstaltungen und 
Vereinsfeste mussten abgesagt werden. Dies stellt viele Ver-
eine vor die große Herausforderung, ihr Vereinsleben auf-
recht zu erhalten.
Die Volksbank Ettlingen eG wird die Vereine in der Region 
unterstützen und lobt hierzu erstmals den Vereinswettbewerb 
„Gib deinem Verein deine Stimme“ aus. Bis zu 45.000 Euro 
stellt die Volksbank hierfür aus Mitteln des Gewinnsparver-
eins zur Verfügung.
Dabei ist die Teilnahme ganz einfach: Jeder interessierte Verein 
kann sich noch bis kommenden Sonntag, 24. Oktober 2021 on-
line auf der Internetseite der Volksbank Ettlingen eG registrieren. 
„Die Resonanz der Vereinsvertreter ist überwältigend“ so 
Steffen Völkle, Marketingleiter der Volksbank Ettlingen eG. 
„Rund 50 Vereine haben sich bereits registriert und einige 
weitere haben ihre Teilnehme angekündigt“.
In der zweiten Phase, der Votingphase, gilt es dann, die Ver-
einsmitglieder und Bekannten zu mobilisieren, um für ihren 
Verein abzustimmen. Für jede gültige Stimme, die zwischen 
dem 1. und 28. November 2021 abgegeben wird, erhält der 
Verein 2 Euro. 
Weitere Informationen sowie die genauen Teilnahmebedingungen:
www.volksbank-ettlingen.de/vereinswettbewerb

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Pilz­Sugo
Ein leckeres Pilz­Sugo zu Linguine ist schnell fertig und ge­
sund ­ sozusagen eine vegetarische Bolognaise!
Portionen: 4
Schwierigkeitsgrad: leicht
•	 400 g Shiitake
•	 2 Knoblauchzehen
•	 1 Zwiebel
•	 2 EL Rapsöl
•	 etwas Zucker
•	 6 getrocknete Tomaten
•	 3 EL Tomatenmark
•	 150 ml Rotwein
•	 100 ml Gemüsebrühe
•	 1 Dose Tomaten, stückige (alternativ: frische Tomaten)
•	 Salz, Pfeffer
Zubereitung
1. Pilze und Knoblauch grob hacken, Zwiebel würfeln. Alles im 

Öl kräftig anbraten. ½ TL Zucker dazu.
2. Getrocknete Tomaten klein schneiden und dazugeben. Toma-

tenmark unterrühren.
3. Kurz weiterbrutzeln, dann mit Rotwein und Brühe ablöschen. 

Dosentomaten dazu. Mit Pfeffer abschmecken und, wenn nö-
tig, auch mit Salz.

4. 15 - 20 min köcheln lassen.
5. Mit Linguine servieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Kartoffel­Kürbispuffer mit Pilzen und  
Mandel­Brokkoli
Mira Maurer macht knusprige Kürbis­Kartoffelpuffer. Perfekt 
dazu: gebratene Pilze in Sahnesoße sowie Mandel­Brokkoli 
und Tomaten ­ unwiderstehlich.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: mittel
Koch/Köchin: Mira Maurer

Zutaten

Für die Puffer:
•	 500 g Kartoffeln, vorwiegend festkochend
•	 500 g Hokkaido-Kürbis
•	 2 Eier (Größe M)
•	 1 EL Mehl
•	 etwas Pfeffer
•	 etwas Muskat
•	 100 g Butterschmalz

Für die Pilze:
•	 200 g Pfifferlinge
•	 200 g Champignons
•	 1 Zwiebel
•	 1 Knoblauchzehe
•	 150 g Speck, durchwachsen

Für Mandel­Brokkoli und Tomaten:
•	 1 Brokkoli
•	 etwas Salz
•	 10 Kirschtomaten
•	 50 g Butter
•	 50 g Mandeln, gehobelt, ungeschält
•	 etwas Mehl

Zubereitung:
1. Für die Puffer Kartoffeln abbrausen. In Salzwasser ca. 10 Mi-

nuten vorgaren. Abgießen, ausdampfen und etwas abkühlen 
lassen. Schalen abziehen.

2. Kürbis halbieren, entkernen und grob schälen (nicht komplett 
schälen. Die Schale vom Hokkaido ist essbar und die Puffer 
erhalten eine schöne Farbe).

3. Kartoffeln und Kürbis grob raspeln, leicht salzen und ca. 10 
Minuten ziehen lassen.

4. Kartoffeln und Kürbis danach etwas ausdrücken und in ein 
Schüssel geben. Eier und 1 EL Mehl zugeben. Mit Salz, Pfeffer 
und Muskat würzen.

5. Butterschmalz portionsweise erhitzen. Aus der Masse etwa 8 
- 12 Puffer backen. Im Backofen bei 100 Grad Ober- und Un-
terhitze warm stellen.

6. Die Pilze putzen, evtl. kurz abbrausen. Große Exemplare hal-
bieren oder vierteln. Zwiebel und Knoblauch abziehen und 
fein schneiden. Speck fein würfeln.

7. Speck in einer Pfanne knusprig auslassen. Zwiebeln und 
Knoblauch zugeben und mitdünsten. Pilze zufügen und 
ebenfalls anbraten.

8. Pilze mit dem Mehl bestäuben. Mit Wein ablöschen und et-
was einköcheln lassen. Brühe und Sahne zugeben und ca. 10 
Minuten köcheln lassen.

9. Rosmarin, Thymian und Petersilie abbrausen und fein schnei-
den. Kräuter unter die Pilze mischen und abschmecken.

10. Brokkoli putzen und in leicht gesalzenem Wasser ca. 10 Minu-
ten garen.

11. Tomaten abbrausen, vierteln. Butter erhitzen. Tomaten und 
Mandeln darin ca. 5 Minuten andünsten.

12. Brokkoli abgießen, zu den Tomaten geben und kurz mit-
schwenken.

13. Puffer, Pilze und Brokkoli-Tomaten anrichten und servieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


